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Beilage zu Nr . - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 17 . Januar 1883 .

Novelle zum Zolltarif .
(Schluß .)

13) Ja Nr . 24 kommen die Bestimmungen unter d . : gestochene
Metallplatten , geschnittene Halzstöcke, sowie lithographische Steine
mit Zeichnungen , Stichen oder Schrift . alle diese Gegenstände
zum Gebrauch sür den Druck auf Papier frei , in Wegfall , dir
Bestimmungen unter c. treten unter d.

14) Zu Nr . 2S a . , für Branntwein aller Art , auch Arrak, Rum ,
Franzbranntwein und versetzte Branntweine in Fässern und Fla¬
schen Position d . , wird der Eiagangszoll erhöht von 48 M . auf
SO M . für 100 KZ ; b . Die Position e. erhält folgende Fassung :
2. in Flaschen eingehend : « . Schaumweine 80 M . , ss. andere
48 M . für 10OKZ ; e . die Position 8 . 2 wird durch folgende
Bestimmungen ersetzt : 2. Fisch : « . frische, frei , ss. gesalzene (mit
Ausnahme der Heringe ) in Fässern eingehend : getrocknete , ge¬
räucherte , geröstete , bloß abgesottene S M . ; >. mit Essig , Oel
oder Gewürzen zubereitete in Fässern eingehend 12 M . ; ö . zu¬
bereitete andere Fische aller Art in hermetisch verschlossenen Ge¬
fäßen eingehend 60 M . für 100 kx ; ä . für Honig , Position 1,
wird der EingangSzoll erhöht von 3 M . auf 20 M . für 100 KZ ;
s . an Stelle der Position w. tritt folgende Bestimmung : 3 . Kakao
in Bohnen , «. roher 35 M . , st . gebrannter 45 M . sür 100 KZ ;
k. in der Position p . fallen unter Nr . 1 die Worte Kakaomaffe »
gemahlener Kakao , Chokolade und Chokoladesurrogate , s owie zn-
bereitete Fische fort ; unter neuer Nummer wird folgende Be »
stimmnng hinzugefügt : 3. Kakaomaffe . gemahlener Kakao . Cho¬
kolade und Chokoladesurrogate 80 M . für 100 KZ ; 8- für Müh¬
lenfabrikate auS Getreide und Hülsenfrüchten , nämlich : geschrotete
oder geschälte Körner , Graupen , GrieS , Grütze , Mehl , gewöhn¬
liches Backwerk (Bäckerwaare , Position g. 2 . wird der Eingangs -
zoll erhöht von 3 M . auf 5 M . für 100 KZ. Die Anmerkung
zu Position s . (Reis zur Stärkefabrikation ) fällt fort .

15) Die Nr . 26 erhält folgende Fassung : 26 . Oel , anderweit
nicht genannt , und Fette : ». Oel aller Art in Flaschen oder
Krügen 20 M . : b - Speiseöle , als : Oliven -, Mohn - , Sesam - ,
Erdnuß -, Bucheckern- , Sonnenblumen -Oel in Fässern 8 M . für
Ivo KZ ! o- Olivenöl in Fässern , amtlich denaturirt srei ; ä . anderes
Oel in Fässern 4 M . ; e. Palm - und Cocosnußöl festes Palmitin
2M . für 100 KZ ; k. Rückstände , feste, von der Fabrikation fetter
Oele , auch gemahlen frei ; Z- Schmalz von Schweinen und
Gänsen , sowie andere schmalzartige Fette , als : Oleomargarin
(Sparfett . Gemisch von talgartigen Felten mit Oel ) . Rindsmark
(Beef Marrow ) 10 M . Anm erkun g zu 8- : Schmalz und
schmalzartige Fette für Seifen - oder Lichtefabriken auf Eclaubniß -
schein unter Kontrole 2 M . ; ü . Stearinsäure . Palmitinsäure ,
Paraffin , Walrath , Wachs und ähnliche Kerzenstoffe , anderweit
nicht genannt , 10 M . ; i . Fischspeck, Fischthran 3M . ; k . anderes
Thierfett 2 Nt . für 100 KZ .

16) Der Nr . 2S wird folgende Anmerkung (als dritte An¬
merkung ) angefügt : 3. der Bundesrath ist befugt , Mineralöl ,
welches für die Reinigung , Raffinirung oder Destillirung in in¬
ländischen Betriebsanstalte » bestimmt ist. unter Kontrole mit der
Maßgabe vom Eingangsroll frei zu lassen , daß die daraus ge¬
wonnenen Produkte beim llebergange in den freien Verkehr des
Zollgebiets wie ausländische zu behandeln sind.

17) In Nc . 30 treten an Stelle der Position n . folgende Be¬
stimmungen : e. 1 . Maaren aus Seide oder Floretseide . auch in
Verbindung mit Metallfäden , Waaren aus Seide , gemischt mit
anderen Spinvmatcrialien und zugleich in Verbindung mit Metall¬
fäden 600 M . Anmerkung zu s . : 1 . Tülle , roh oder gefärbt ,
ungcmustert 250 M . , 2 . Spitzen , Blonden und Stickereien , ganz
oder tbeilweise aus Seide , 800 M . für 100 KZ .

18) Die Nr . 33 erhält folgende Fassung : 33 . Steine und
Steinwaarcn : a . Steine , roh oder bloß behauen , auch gemahlen
frei . Anmerkung zu a . : zu den rohen oder bloß bchaueuen
Steinen gehören auch solche Blöcke, welche an nicht mehr als drei
Seitenflächen eine Bearbeitung mit der Säge zeigen ; d . Mühl¬
steine , auck mit eisernen Reifen , Flinteristeine , gehauen oder ge¬
schnitten , Schleif - und Wetzsteine aller Art 0,25 M . ; c . gesägte
Blöcke , grobe Steinmetz -Arbeiten (z . B . Fensterbänke , Gesims -

theile . Plinthen ), von schlichter, nicht verzierter Arbeit , mit Aus¬
nahme der groben Steinmetz -Arbeiten aus Alabaster oder Marmor ,
Dachschiefer , rohe Schieferplatten und roher Tafelschiefer 1 M .
für 100 KZ. Anmerkung zu o. : gesägte Blöcke und grobe
Steinmetz -Arbeiten , soweit sie unter e . fallen , seewärts eingebend ,
frei ; ä . geschnittene Platten auS Steinen aller Art . ungeschliff n ;
Steinmetz - Arbeiten , soweit sie nicht unter o. begriffen sind, unge¬
schliffen 3M . Anmerkung zu e. und <l . : Platten von mehr
als 16 em Stärke sind als Blöcke zu behandeln ; e . Edelsteine ,
auch nachgeahmte , und Korallen , bearbeitet . Perlen , alle diese
Waaren ohne Fassung , bearbeitete Halbedelsteine und Waaren
daraus , soweit sie nicht unter 20 fallen , 60 M . ; k. andere Waaren
aus Steinen mit Ausnahme der Staiuen und der Waareu aus
Edelsteinen und Lava : 1 . außer Verbindung mit anderen Mate¬
rialien oder nur in Verbindung mit Holz oder Eisen ohne Politur
und Lacke : « . auS Alabaster , Marmor , Granit , Syenit , Porphyr
oder ähnlichen harten Steinen 15 M . ; ss. aus anderen Steinen ,auch Schiefertafeln in polirten oder lackirten Holzrahmen 6 M . ;
2 . in Verbindung mit anderen Materialien , soweit sie nicht unter
Nr . 20 fallen , 24 M . für 100 KZ.

19) In Nc . 35 werden die Positionen a . und o. durch folgende
Bestimmungen ersetzt : a . grobe : 1. Matten und Fußdecken aus
Bast , Stroh , Schilf , Gras , Wurzeln . Binsen und dergleichen ,ordinäre , gefärbt und ungefärbt 3 M . , 2 . andere ordinäre Waareu
aus Schilf . Gras , Wurzeln , Binsen und dergleichen , Körbe , un¬
gefütterte Flaschenumhüllungen und Schuhe aus Bast . Stroh
oder Palmblatt , ordinäre Bast - und Strohseile . Strohsitze , alle
diese ungefärbt 10 M . : e. feine , sowie alle nicht unter b . und
ä . begriffenen Waaren auS Bast , Stroh , Schilf , auch in Verbin¬
dung mit Schilf rc . . auch in Verbindung mit anderen Materialien ,
soweit sie dadurch nicht unter Nr . 20 fallen , 24 M . für 100 KZ.

20) In Nc . 38 treten an Stelle der Positionen a . und b . fol¬
gende Bestimmungen : a . gewöhnliche Mauersteine , Dachziegel ,
nicht feuerfeste Röhren und Töpsergeschirr , unglasirt frei ; b . feuer¬
feste Steine 0,50 M . : o . glasirte Dachziegel und Mauersteine ,
Thonfliesen , architektonische Verzierungen , auch aus Terracotta ,
glasirte Röhren , Platten , Krüge und andere Gefäße aus gemeinem
Steinzeuge , gemeine Ofenkacheln , irdene Pfeifen , glastrtes Tö¬
pfergeschirr 1 M . ; ä . Schmelztigel , Muffeln , Kapseln , Retorten ,
feuerfeste Röhren und Platten 2 M . sür 100 KZ. Die Bestim¬
mungen der bisherigen Positionen o. und ä . treten unter o. und k.

§ 3 . Dieses Gesetz tritt bezüglich der unter Ziffer 8 des § 2
aufgesührten Aenderungen deS Zolltarifs mit 1 . Oktober 1885 ,im Uebrigen mit dem . . . . in Kraft .

Hroßherzogtyum Waden .
Karlsruhe , den 16 . Januar .

Zr . (In derSitzung des Naturwissenschaftlichen
Vereins ) am 2 . Januar sprach Herr Geh . Hofrath 4>r . Kn op
über die Wege , deren sich die Natur bedient , die aus den ur¬
sprünglichen Gesteinen durch Kohlensäure abgeschiedene und gelöste
Kalkerde wieder zum Absatz gelangen zu kaffen , mit besonderer
Berücksichtigung der physiologischen Thätigkeit von Pflanzen und
Thieren , welche an dieser Abscheidung Antheil nehmen .

Hierauf machte Herr Gerichtsnvtar Reutti , veranlaßt durch
einen am 3l . Dezember gefangenen Taubenschwanz (LlaeroZtossa
stolla «aruw ) , dem in der Sitzung die Freiheit gegeben wurde , und
anknüpfend an dis im Winter üblichen Zeitungsnachrichten vom
Auffinden eines Maikäfers oder Tagfalters . wie kürzlich deS
Trauermantels (Vanessa Xotiox, ) , einige Mitlheilungen über daS
Vorkommen von Schmetterlingen im Winter . Voraus wurde
bezüglich des Maikäfers bemerkt , daß dieser in den Winter -
monatcn in der Erde sich entwickelt und allenthalben ausgegraben
werden kann ; frühzeitig im Freien gefundene Stücke stad eben solche,
welche irgendwo zufällig mit ausgeworfensr Erde an die Sonne
kamen , keineswegs freiwillige Frühlingsboten . Anders verhält eS
sich mit den E chmetterlingen ; deren Winterleben ist sehr verschieden¬
artig . Wohl die meisten Arten überwintern als Puppen , nächst -
dem als Eier , seltener als weniger oder mehr erwachsene Raupen ,

eine kleine Anzahl aber alS ausgebildete Schmetterlinge , im ge¬
flügelten Zustande . Von manchen Arten überwintern einzelne
Puppen mehrmals ; bei manchen kommt die Mehrzahl im Spät¬
jahr auS . die Fortpflanzung geschieht aber nur durch die im
Frühjahr aus überwinterten Puppen sich entwickelnden Stücke ,wie z . B - bei den großen Schwärmern , von welchen mehrere nur
alS Zügler aus südlicheren Gegenden zu uns gelangen und nie¬
mals bei unS überwinternde Nachkommenschaft liefern . Manche
Arten , besonders Nachtschmetterlinge , entwickeln ffch nur in den
Wintermonateu , theilS vor , theil » nach der Sonnenwende . Der
Nachtfang (am Köder ) liefert an milden Tagen der Wintermonate
noch reiche Beute . theilS von eigentlichen Winterfaltern , theils von
überwinternden SpätjahrSfaltern . Um solch ' letztere handelt eS
sich auch , wenn uns an sonnigen , milden Wivtertagen die bekannten
Tagfalter : Trauermantel , großer und kleiner Fuchs , Pfauenauge ,6 -Falter , Admiral . Distelfaltcr und Citronenfalter begegnen . ES
sind im geflügelten Zustand überwinternde und zur Fortpflanzung
ihrer Art bestimmte Thirre . Solcherlei Arten entwickeln sich zum
Schmetterling stets im Spätjahr , legen aber ihre Eier erst im
Frühjahr bei Wiedererwachung der Vegetation ab ; sie überwintern
als geflügelte Falter , in welchemZustand sie unter Laub , in Büschen ,Hecken und in hohlen Bäumen , unter Dächern , in Kellern und in
sonstigen schützenden Schlupfwinkeln versteckt und erstarrt verharrenund der Beobachtung entgehen , bis gelindes Wetter sie wieder belebt .
Dergleichen naturgemäß , nicht zufällig oder ausnahmsweise über¬
winternde Schmetterlingsarten hat der Vortragende in unseren
LandeSgegenden an hundert beobachtet . 5 Proz . aller überhauptvorkommenden Arten (über 2200) . Ihre Einzeiaufführung gingüber den Zweck deS Vortrages hinaus . zumal die größte Zahl
zu den wenig bekannten Kleinfaltern gehört . Die Beschreibung
von einigen mitgetheilten Einzelbeobachtungen muß hier unter¬
bleiben . Oesters sind es fast alle Arten gewisser Gattungen '
welchen diese UeberwinterungSeigenheit zukommt . Es überwintern
im geflügelten Zustande 9 Tagfalter (Oev . Vanessa 8, küoäoesra 1),1 Schwärmer (dlacroZIossa stellataruw ) , 1 Spinner (8orrordripa ) ,15 Eulen (alle aus der Verwandtschaft der Orrboäieu und X^ünen ),3 Spanner . 1 Zünsler (XemoMIa ) . 14 Wickler ( ausschließlich6en . leras ) , über 50 Tiaeiden (darunter 20 vexressarisn , 10
6raeilarieu , einige Xcrslepien , Lerostoweo , Kavernen und Kitdo -
eollsriäen ) . 3 Geistchen (ktervpboriäeo ) und 3 Federmotten (älueita ) .Weitere Beobachtungen werden die Artenzahl sicher noch ver¬
mehren . Nasse Winter sind für die Ueberwinterung im geflügelten
Zustand ungünstiger als streng kalte. Bekannt ist . daß Eier
und Puppen selbst vom Einfrieren nicht leicht Schaden leiden .* Schwetzingen , 14. Jan . (Vereinfür gemeinnützige
Zwecke .) Vorgestern Abend fand die Schluß - Generalversamm¬
lung pro 1884 des Vereins für gemeinnützige Zwecke im „ Wilden
Mann " statt . Der Vorsitzende , Herr Hof - Buchdrucker Moriell ,eröffnete die Versammlung und erstattete Bericht über die Thä -
tigküt des verflossene» Verein ? jahrs . Es fanden im verflossenen
Jahr zwei öffentliche Vorträge statt , der eine durch den Nordpolar¬
fahrer Bade , 15. Februar , der andere durch den Afrika -Reisenden
Einwald , 3 . März . Bezüglich der Badeanstalt wird mitgetheilt ,daß 3420 Badebilleis gelöst wurden ; das Anlagekapital der An¬
stalt rentirt sich zu 25 Proz . Ferner fanden jeweils Sonntag «
auf den Planken mehrere Vormiltagskonzerte statt . Dis Volks¬
bibliothek ward in den Wintermonaten geöffnet und besucht . Den
Einnahmen mit 684 M . 39 Pf . stehen die Ausgaben mit 587 M .
83 Pf . gegenüber . Das vorjährige Budget wurde mit unwesent¬
lichen Abänderungen wieder ausgestellt . Noch ist der Wunsch
ausgesprochen und genehmigt worden , öfter wie bisher General¬
versammlungen abzuhalten : ferner wird man dahin zu wirken
suchen . eine Badeanstalt sür warme Bäder zu schaffen . Das
Ergedniß der Neuwahl war , daß die bisherigen Vorstandsmit¬
glieder durch Akklamation wieder gewählt wurden . Ferner be¬
schloß die Versammlung , daß dem hohen Protektor des Vereins ,Sr . Königl . Hoheit dem Großherzog , schriftlicher Rechen¬
schaftsbericht zugesandt werden solle. Die Versammlung schloß
mit einem Hoch auf Se . Königl . Hoheit den Großherzog .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe

30) Wandlungen . Nachdruck verboten.
Novelle von F . L . Reimar .

(Fortsetzung .)
Einen Augenblick lang war es ihr . als thäte ihr im Innern

etwas unsäglich weh ; dann aber fühlte sie sich von eiuem Heer
anderer Empfindungen üderfluthet : Trotz , Scham , Zorn stritten
sich um die Herrschaft . Sie verachtete sich um das , was sie ge¬
glaubt hatte , sie meinte , nie wieder die Augen aufschlagen zu
dürfen nach dieser Demüthigung , sie hätte sich hassen können für
alles das . waS sie gewagt und gethan , und dann — dann haßle
sie beinahe jetzt den , der so ruhig an ihrer Seite dahin schritt
und ihr mit dm weichen Worten , die er halbleise zu ihr sprach ,
eine so tiefe namenlose Bitterkeit in die Seele geträufelt hatte .

Zwar — zeigen durfte sie ihm das nicht , in diesem Augenblicke
wenigstens nicht ; und das war der Gedanke . der . verbunden mit
dem zweiten , daß niemand ihre Thorheit kennen lernen durfte , sie
allein noch aufrecht hielt . — Darum aber wußte sie auch, daß sie
sich seinem Auge entziehen , aus seiner Nähe fort mußte .

„ Oskar ' s Schicksal ! " rief sie aus ; „ lassen Sie uns darüber
nicht reden ; es entscheidet sich wohl so oder so . Ihnen wollte
ich nur sagen — nun ja , daß ich mich tadle , so eigenmächtig über
Ihre Dienste verfügt zu haben , neulich erst und heute wieder ,als ich Sie zu meiner Begleitung aufforderte ; es war thöricht
von mir und es wird nicht wieder geschehen, gewiß nicht . — Wir
sind jetzt fast am Ziel und ich kann den letzten Weg recht gut
allein machen , darum leben Sie wohl , Hermann .

"
Sie hatte die Worte in eigenthümlicher Hast hervorgestoßen

und ebenso hastig wandte sie sich jetzt von ihm ab und ihrem
Hause zu, das in der Thal uur noch eine kurze Strecke entfernt
war . Ihre Hand , die sie ihm , alter Gewohnheit nach , zum Ab¬
schied flüchtig geboten , halte sie schon wieder zurückgezogen , ehe
er dieselbe nur recht gefaßt hatte , und so erlaubte sie ihm auch
keine Entgegnung , sondern schnitt sein : „Ich bitte Sie , liebe
Virgime — ! " mit einem bloßen Nicken ab . Mit beflügeltem
Fuß eilte sie fort .

Hermann legte die Hand an die Stirn , als er einige Sekunden
laug , wie an die Stelle gebannt , steheu blieb ; zugleich aber
konnte er einem schweren Seufzer nicht wehren , der sich aus seiner
Brust stahl , während er ihr nachblickte.

„ E >, ei. Sie sind noch im Finstern ? " sagte Karl Müller , als >
er einige Stunden später zu seiner jungen Freundin in 's Zimmer jtrat und dieselbe sich bei seiner Begrüßung wie aus einem Traume j
aufaeschrcckt erhob .

„ Ich — ich halte vergessen , die Lampe anzuzünden .
" sagte

Anna . „ Es kam. weil ich so mit meinen Gedanken allein saß .
"

„ Nun , aber wissen Sie nicht, liebe Anna, ' war seine Erwide¬
rung , „ daß das Dunkele dem Menschen allerlei wunderliche
Grillen schafft, während alles anders wird , wenn man sich nur
ein recht Helles Licht ansteckl ? Gerade wie's mir in diesem Au¬
genblick ergeht, " fügte er freundlich scherzend hinzu , während sie
Lampe auf de« Tisch stellte und anzündete ; „ bildete ich mir doch
ein , als ich in 's Zimmer trat , Sie wären krank und elend , und
selbst an dem Ton Ihrer Stimme glaubte ich daS zu hören , und
nun es hell geworden ist, sehe ich, daß Sie gottlob den Kopf
noch hübsch oben haben .

"

„ Ich bin ganz wohl ", sagte sie.
„ Nun , gottlob , gottlob l " nahm er das Wort wieder auf ; „ da

dürfen wir ja dem Herrn Doktor bald für seine Mühe danken
und ihm erklären , daß wir sein kerrum nicht mehr nöthig haben ! "

„ Er wird ohnedies wohl kaum noch wiederkommen ", entaegnete
Anna .

„ Aber er war heute doch noch bei Ihnen, " sagte er hastig und
fügte dann erklärend hinzu : „ Er ging nämlich gerade in Ihr
Haus , als auch ich eiusprechen wollt - , und so verschob ich meinen
Besuch natürlich .

"

„ Wie, " sagte sic, „ Sie kennen ihn jetzt und sagten mir doch
noch vor einigen Tagen , daß Sie ihn nie gesehen hätten ? "

„ Nun wohl ; es war gerade vorgestern , als ick ihn zuerst von
Angesicht sah. Philipp erklärte es mir , wer der Herr sei, der
uns auf der Schlittenfahrt begegnete , obwohl er uns wohl kaum
bemerkte, da er sich eifrig unterhielt mit — nun ja , mit einer
schönen Dame , die neben ihm saß .

"
„ Fräulein Manstrdt ! " sagte sie, als könne es keine andere ge¬

wesen sein.
„ Ei so , Sie erfuhren das ? " rief er auS — „nun freilich , ja— man erzählt sich, sie seien Jug -ndfceunde .

"
„ Sie sind sich wohl nach mehr als das "

, sagte sie ruhig .
! Er sah ihr mit der äußersten Spannung in 's Gesicht .

„ Das wissen Sie ? " rief er , „ hat denn das Fräulein oder der
> Herr Doktor Ihnen davon gesagt ? "

> Sie lächelte schwach .
„ Bedenken Sie doch , Karl , wie sollten diese zu einer solchen

Mittheilung kommen . Aber Sie wissen wohl , man sühli zuweilen ,
daß etwas so oder so ist , ohne daß man sageu kann, weshalb ,
und so ist es in mir auch ganz gewiß gewordeu , daß der Herr
Dollar und das Fräulein — sie trafen ffch nämlich heute hier —
zusammengehören . "

Der kleine Schreiber starrte Anna an : er konnte es noch nicht
gleich fassen, daß er die ruhige Versicherung soeben aus ihrem
Munde gehört hatte . Dann war es halb , als wollte er in leb¬
haften Jubel ausbrechen , und halb wieder , als kämpfe er mit
einem «roßen Kummer . Ihr aber eutgmg das alles ; sie sah
ihn nicht an , sondern schien ihren Blick gleichsam in sich selbst zu
versenken .

Nach einer Weile stand Karl Müller aas , erfaßte die beiden
Hände des juugen Mädchens , drückte dieselben an seine Brust ,
so daß sie sein Herz schlagen hören konnte, und sagte :

„ Anna , wir beide gehören auch zusammen ; nicht wie jene vor¬
nehmen Her -schaslen, aber doch wie zwei — zwei gute Kame¬
raden ! "

Sie nick e und drückte seine Hand ; eS schien ihr nichts Auf¬
fallendes zu haben , daß er ihr daS in dieser Stunde sagte .

Sie sprachen dann noch von anderen Dingen . Weder von
dem Doktor , noch von dem schönen Fräulein war zwischen ihnen
die Rede , und wäre das Auge des kleinen Schreiber - nur elwaS
weniger hell , sein Ohr um ein geringes unaufmerksamer gewesen ,
so würde es ganz unbemerkt von ihm geblieben sein, daß heule
irgend etwas Auna 's Züge beschattete, den Ton ihrer Stimme
verschleime . — Nur als er von ihr ging , ward sie noch einmal
merkbar blaß ; es war , indem sie ihm die Bücher cinhändigte ,welche er ihr erst vor einiger Zeit gebracht hatte .

„ Nehmen Sie die Sachen nur wieder mit , Karl, " sagte sie ;
„ ich denke mir , ich werde doch nicht mehr lesen .

"
„ Wie ? " fragte er. „ Jnteressirt es Sie nicht länger , in dem

einen Buche zu lesen, was die Menschen von altersher gethan
habe » , und wie ein Ding noch immer einem anderen und mei¬
stens einem besseren, Platz macht — ich meine, wie es in der
Weltgeschichte hergehl ? — und in dem andern , wie wundervoll
die Natur in ihren Einrichtungen ist , und daß wir von jedem
Kieselstein mehr Weisheit , ja , mehr Frömmigkeit lernen können »als aus dem ganzen Bach SalomoniS ? " (Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

RussischeSpro ». >00 S . - R . - Lose vom Jahre >861 .
Ziehung am 14 . Januar . Auszahlung am 14. April 1885 .
Hovplpreise : Serie 18394 Nr . 32 a 200 .000 Silb . Rub . Serie
2355 Nr . 8 » 75.600 Silb . - Rub . Serie 7145 Nr . S a 40 .000
Silb . - Rub . Serie 2810 Nr . 8 a 25.000 Silb . - Rub . Serie
13634 Nr . 21 . Serie 16574 Nr . 4, Serie 18037 Nr . 19 a 10.000
Silb .-Rob . Serie 2313 Nr . 35 . Serie 3143 Nr . 46 . Serie
«326 Nr . 1« . Serie 13811 Nr . 2 . Serie 14572 Nr . 1 -» 8000
Silb . -Rub . Serie 1256 Nr . 24 . Serie 4607 Nr . 15 . Serie
6946 Nr . 32 . Serie 11406 Nr . 33. Serie 12362 Nr . 50 . Serie
13510 Nr . 27. Serie 14420 Nr . 22 . Serie 18062 Nr . 7 a 5000
Silb . - Rub . Serie 538 Nr . 37 . Serie 898 Nr . 45 , Serie 1998
Nr . 36 . Serie 2456 Nr . 2. Serie 4823 Nr . 2. Serie 6657 Nr .
32 . Serie 6891 Nr . 41 . Serie 8213 Nr . 22, Serie 8492 Nr . 29 .
Serie 9943 Nr . 42 . Serie 11942 Nr . 15 . Serie 12617 Nr . 20.
Serie 14971 Nr . 6 . Serie 15247 Nr . 11 . Serie 15367 Nr . 31.
Serie 15959 Nr . 8 . Serie 16463 Nr . 25 , Serie 18263 Nr . 46.
Serie 19862 Nr . 42 . Serie 19619 Nr . 37 » 1000 Silb . - Rub .

Paris , 15 . Jan . WochenauSweiS der Bank von
Frankreich gegen den StatuS vom 8 . Januar . Aktiva :
Baarbestand in Gold — 1,358,000 Fr . » Baarbestand in Silber

— 932,000 Fr . . Portefeuille -i- 26,932,000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren -f- 7,055,000 Fr . Passiva : Banknotenumlf . -s- 36,802,000
Fr . , laufende Rechnungen der Privaten — 22 .523,000 Fr . , Gut¬
haben deS Staatsschatzes -i- 36 .282,000 Fr . ZinS - und DiSconto -
erträge 516,000 Fr . , Berhältniß des Notenumlaufs zum Baar -
vorrath 66,71 .

London , 15 . J »n . WochenauSweiS der englischen Bank
gegen den AuSweiS vom 8 . Januar .
Totalreserve
Notenumlauf
Baarvorrath .
Portefeuille .
Privatgut haben
Staatsschatz - Guthaben
Notenreserve . . . .
Regierungsficherheit

12 . 122,000 Pf . St . .

-l-

24 .729,000 Pf . St . .
21 . 101,000 Pf . St . ,
20,905,000 Pf . St . .
24,664,000 Pf . St . ,
4,850,060 Pf . St . .

11 .2 ei .000 Pf . St . .
14,604,000 Pf . St . .

Prozentverhältniß der Reserve zu den
gegen 33V» Proz . in voriger Woche . — Clearinghouse -Umsatz 123
Mill . , gegen die entsprechende Woche des Vorjahres 11 Millionen
Abnahme .

Köln . 15 . Jan . Weizen Im» hiesiger 16 .50 , lcwo frewdir
16.40 , per März 17 .50 . per Mai 18.10. Roggen loco hiesiger
14. 70 , Per März 14 50 . per Mai 14.70 . Nüböl loco mit
Faß 28 .— . der Mai 28 30 . Safer Io« , hiesiger 14 .80

848,000 Pf . St .
469 .000 Pf . St .
378,000 Pf . St .

4,062,000 Pf . St .
2.156 .000 Pf . St .
2,189,000 Pf . St .

766,000 Pf . St .
1 .150.000 Pf . St .

Passiven 40 ' /» Proz .

Bremen . 15. Ja » . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬
dard white lm» 7 .— . per Februar 7.— . per Mär » 7. 10 , per
April 7 .20 » per August -Dez . 7.60. Still . Amerik . Schweineschmalz
Wilcor nicht verzollt 38»/. .

'

Pari « , 15 . Jan . Rüböl per Jan . 67 .20 . per Febr . 67 .50,
per März - Juni 68 . 70, per Mai - August 69 .70 . Fest . — Spi¬
ritus per Jan . 44 .50. per Mai -Aug . 45 .50 . Still — Zucker
weißer , disp . Nr . 3 . Per Jan . 41 .30, per Mai -August 4350 .
Fest . — Mehl . 9 Marken , per Jan . 45 .50 , ver Febr . 45 .80.
per März -April 46 .30 , Per März - Juni 46 .80 . Fest . — Weizen
per Jan . 21 . - , per Febr . 21 .20, ver März - April 21 .60 . per
per März - Jum 22 . 10 . F -st. — Roggen per Jan . 16 .40, per
Febr . 16.40 , per März - April 16 . 70 . per März - Juni 17 .- . Fest .— Talg , disponibel 78 .—. — Wetter : Schnee .

Antwerpen » 15. Jan . Petroleum -Mmckt. ( Schlußbericht .)
Rasfinirt . Type weiß. diSp . 18. Niedriger .

New - Aork » 14. Jan . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Nork 7 °/, . dto . in Philadelphia 7V» . Mehl 3.50 , Rother Winter -
weizen 0 .94 , Mais (old mixed) 53 , Havanna - Zucker 4 .55,
Kaffee . Rio good fair 9 .55 . Schmalz (Wilcor ) 7 .60 . Speck 7,
Getreidefracht nach Liverpool 4 ' /«.

Baumwoll - Zufuhr 26,000 B . . Ausfuhr »ach Großbritannien
8000 B . . dto . nach dem Lontinent 4000 B .

— 12 Rmk.. 1 Gulden ö. W .
3 Rmk-, 7 « utdm südd. und Holland .

- 2 Rml>, 1 Franc - - 8a Pfg . Frankfurter Kurse
GtaatSpapiere .

Badm 3V, Obligat , fl - —
. . 4 . ft. 101' /,
. 4 . M . 103V»

Bayer » 4 Obligat . M . 103V»
Deutsch !. 4 Reichsanl .M . 103»,4
Preußen 4*/, °/» Tons . M . 102' °/- »

. 4°/° Tonsols M . iE »
Sachsen 3°/» Rente M . 85' /,
Wtbg . 4' /,Obl .v .78/79M . 105' /»

. 4Obl . M . lOlVi
Oesterreich 4 Goldrente ft . 87' »ft»

. 4' /« Silberr . ft . 69' st»

. 4V , Papierr . ft . —

. 5PaPierr . v .1881 81»/»
Ungarn 6 Goldrente st . —

. 4 . st . 7<? »/^
Italien 5 Reute Fr . 97" /i »
Rumänien 6 Oblig . M . 103
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 97

. 5Obl . v . 1877M .
, 5U . Orientanl . PR .
. 4 Tons . v. 1880 R .

96 ' /»
64*/»

82V»

Schweb . 4 in Mk . KX? °st,
Span . 4 Ausländ . Rente 60" fts
Schw . 4V, Bern v . 1377 F . 102°/, ,

. 4°/, Bern 1880 F .
N . -Amer .4' /,T .pr . 1891 D .
N .-Amer . 4 T - Pr . 1907 D .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bank -Aktie « .
4^ DeutscheR .- Bank M .
« Badische Bank Thlr

/11
102/z

112

65°/i ,

143' /«
118
149

150' /»
202

5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank st.
4 DiSc .-Kommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinTblr .
5 Oest . Kreditanstalt fl . —
5 Rhein . Kreditbank Thlr . 112Vs
5D . Effekt -u .Wechsel-Bk .

40 °/, einbezahlt Thlr . —
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg - SveyerTblr . 44
4 Heff-Ludw . - Bahn Thlr . —
4 Meckl . Friedr .- Franz M . 190' /»
3H, Oberschles .-St . Thlr . —

131' ,k4 ' /,Pfälz . Maxbahn fl .
4 Mälz . Nordbahn ft .
« RechteOder -Ufer Thlr .
8' /, Thüring . Int . Thlr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw . »B . fl .
5 Oest . Franz -St .- Bahnft .
5 Oest . Süd - Lombard st.
5 Oest . Nordwest ft .
5 . , I -it . L . ft.
5 Rudolf fl.

Eisenbahn - Prioritäten
4 Hess. Ludw .-B . M - 101»,
4Pfälz . Ludw . - B . M .
4 Elisabeth steuerpflicht , fl .
4 , steuerfrei fl .
« ' /> Galiz . Earl - Ludwig

1882 fl.
5 Mähr . Grenz - Bahn ft.
5 Oest - Nordwest - Gold -

Obl . M . 105»/i ,
5 Oest . Nordw . Int . fl . —
5 Oest . Nordw . I,it . ö . fl . 84 °/,

10t? /,

240 ' /»

121V4
142»/»
I50Vr
151 ^.

8
102

92»/i
S8' /i ,

8SV2
72°/i ,

vom 15 . J anuar 1d8o.
5 Voralberger

1 Lira -

fl.
5 Gotthard UI Ser . Fr .
5 , IV ,
4 Schweiz . Eentral
5 Süd - Lomb . Prior , fl .
3 Süd - Lomb . Prior . Fr .
5 Oest . StaatSb . - Prior .fl.
3 dto . I - VIII L . Fr .
3 Livor . Int . 6,01 u . v 2
5 Toscan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4 Rb . Hyp . - Bk .-Pfdbr .
5 Preuß . Cent .-Äod . - Ered .

verl . ä 110 M .
4 dto . ä 100 M .
«VrOest . B . - Trd .-Anst . ft.
5 Ruff . Bod .- Tred . S . R .

159V.
103»/.
105' /»
100»/»
104V»

62
lE/i

79 ' °/«
63°/i »

lOOVi »

100V.
IOIV2
94 »/r,

lt - 14°/, Süd - Bod . - Cr . - Pfdb .
Verzinsliche Loose .

3V- Cöln - Mind . Thlr . 100 125' ^
4 Bayrische , 100 133' /»
4 Badische „ 100 —
4Mein .PrPfdb .Thlr . 100 115V»

_ rubel — 3 Rmk. 20 Pfg-, 1 Mark Bank, — 1 Rmk. so Pfg.
3 Oldenburger Thlr . 40

Silber .

4Oesterr . v . 1854fl . 250 113
5 . V. 1860 . 500 121
4Raab -GrazerThlr . 100 95»/»
UnverzinSlicheLoose pr .Stück
Badische fl . 35 - Loose 260 . —
Braunschw .Thlr .20-Loose 95 90
Oest . fl . 100-Loos- v . 1864
Oesterr .Kreditlo ose fl.100

von 1858
Ungar .StaatSloose ff.100
Allsbacher fl . 7- Loose
Augsburger fl . 7- Loose
Freiburger Fr . 15 - Loose
MailänderFr .lO-Loose
Meininger fl . 7° Loose
Schweb . Thlr .lO-Loose

Wechsel und Sorte » .
Paris kurz Fr . 100 80 90
Wien kurz fl . 100 165 25

M1 .40

218 .—
28 .90
27 .60

14 8̂0
25 . -

DollarS in Gold 4
20 Fr .-St - 16
Ruff . Imperials 16
Sovreigus 20.

Städte - Obliaatione «
Industrie - Aktie « ,

4 Karlsruher Obl . v . 1879
4 Mannheimer Obl .
« Pforzheimer , 1883
3V» Baden -Baden ,
« Heidelberg ,
« Freiburg ,
4 Konstanzer »
Ettlinger Spinnerei o .ZS .
Karlsruh .Maschinenf .dto .
Bad . Zuckers.» ohne ZS .
3°/»Deutsch .Phöa .20°/»Ez .

. Hypoth .-Bank50 °/,

Amsterdam kurz fl . 100
London kurz 1 Pf . St .
Dukaten

169 .30
20 .48

9.58 - 63

bez . Thl .
5 Westsregeln Alkali
Reichsbank Discont
Franks . Bank . Discont
Tendenz : —.

17—21
15 - 19
63—72
35 - 40
« nd

loiv -
101V»
101»/,
101,2
10.1V»
102 '/.
IOIV4

137
137

70
172

112
140
4°/»
4°/»

Todesanzeige .
L . 545 . Karlsruhe .

Gestern Abend 11 Uhr ver -
schied sanft nach längerem

Leiden unser lieber Gatte und Vater ,
der Grösst ». Oberamtmaim a . D .

Ludwig von Krutheim ,
Ritter des Zähringer -Löwen -Ordens

I . Klasse .
Um stille Theilnahme bitten ,

Karlsruhe , 16 . Januar 1885 ,
Die trauernden Hinter¬

bliebenen .
Die Beerdigung findet Samstag

den 17 . d . Mts . » Mittags 3 Uhr ,
vom Trauerhause , Akademiestr . 31 ,
aus statt .

Ein erster Scribent
.

sucht, gestützt auf vorzügliche Zeugnisse ,
Stellung . Offerten on die Expediiion
dies. Bl . u nler L , LI . Nr . 333 . L .481,2 .

I 827 . 10 . Karlsruhe .
MM- Häuser ,
Villas , Hotels » Gastwirtschaften rc . zu
verkaufln durch I . Müller , Bureau
Germania , Adlerstraße 36 , Karlsruhe .

Mädchen ,
fiisiren und bügeln kann , gute Zeuonisse
besitzt , wünscht zu Ostern eine passende
Stelle , Off . besorgt sud k '

. Ml. 167V
Rudolf Mosse , Heidelberg .

Ein Notariatsgehilfe ,
selbständiger Arbeiter und gewandter
Rechliungsstkllcr , sucht Stelle sofort
oder später .

Gefl . Offerten unter L . an die Ex¬
pedition dieses Blattes . L .544 .

larre.
Mancher

'
verdirbt sich durch fort¬

währendes Rauchen schwerer Cigarren
seine Gesundheit . Unke,zeichnete Firma
empfiehlt eine holländische Cigarre ,
welche, aus den allerleichtesten Ta¬
baken zusammengesetzt , auch dem
schwächsten Raucher convmiren wird .
Diese Cigarre hat dabei ein durchaus
feine« Aroma . Pr . 100 Stück Mk . 6
frei ins Haus und incl . Emballage .
Nachnahme . K .678 . 18.

ki'NLl ten ttompvl
Döpüt holländischer Cigarren

Ws8k > a/holländischen Grenze.

Heute , Samstag den 17 . , Nachmittags 4 Uhr , auf vielseitiges Verlan¬
gen : Extra -Borstellung für Müder zu ganz herabgesetzten Preisen : I . Rang
30 A U . Rang SO Itl . Rang 10 Abends 8 Uhr : Gala - Borstellung :
Zweiter großer Pre >s -Ringk,imvs zwilchen dem Athleten Herrn ILnrI ^ .lb»
und dem Herrn Lrirsl Lülri » , Angestellter bei der Großh . StaatSeisen -
bahn . Auftreten sämmtlicher Künstler . L .485 .4 .

Lllcken In ck«n Kamillen immer medr Linxanx veAsn
ikre » vorrügliclien Lescliniaclres , rasctt ISsenäer IVirkunA
bei Austen , lleiserkelt , Oatarrü , Vrustleickva erc . erc.
vobei sie den Klagen niemals beläsliAen . — blan verlange
stsrs die Lebten von Ld . I - oeklnnck In Stuttgart .

Perner sind in allen l^potbelrsn au baden : I -wklnnä ' s
^ gegsnLIeicbsucbtmLIularmnlb,

^ueb bei Lindern au empleblen
, , . turbnocbenscbtvacbescropbulüss

spec. I. buogenleidende

sc

Lsilllvg
äer

LW uotsr

Garantie
ebne Auvzerkur , ebne 8tö-

ruog der ösrukstbätigksit eto . eto,
LLderes gegen 30 kl . ? ostm »rlren.

vi' »snlmsnn , 8kp >in 8.
krivssvstrasss 47 . K 604 . 14

Inee
- » iLlßl lk . K 926 4

MM LldW M kW L Z,SÜ
neueste Lrnte, keinstes /Iromu , bei

Lä . Ntz88uitzr , Hogjtzfel 'allt ^
8r . lsigft lies veutseken sisisers .

M 38 . 2 . Karlsruhe .

Baumschutzkörbe -
Lieserung .

Die Lieferung von 200 Stück Baum¬
schutzkörben soll in Submission vergeben
werden .

Angebote sind bis zum 30 . Januar ,
Vormittags 9 Uhr ,

dem Endtermin der Submission » ver¬
siegelt und mir entsprechender Aufschrift
versehen , beim städüschen Wasser - und
Straßenbauamt einzureichen . woselbst
die Bedingungen und ein Musterkorb
aufliegen .

Karlsruhe , den 14. Januar 1885.
Städt . Wasser - und Straßenbaumt .

Schück .
M .37 .2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Piassava - Besen .

Die Lieferung von 200 Stück Pias¬
sava - Besen soll in Submission vergeben
werden .

Angebote sind bis zum
30 . Januar , Bormittags 9 Uhr ,
dem Endtermin der Submission , ver¬
siegelt und mit entsprechender Aufschrift
verseben , beim städtischen Wasser - und
Straßenbauamt einzureickeu , woselbst
die Bedingungen und Muster anfliegen .

Karlsruhe , den 14. Januar 1885.
Städt . Wasser - und Straßenbauamt .

_ Schück ._
^ Ärgerliche Rechtspflege.

Oeffrntlichr Zustellungen ,
M . 45 . 2 . Nr . 162 . Karlsruhe .

Der Privatmann Marlin Schwarz zu
Bruchsal , verireten durch Anwalt vr .
Binz in Karlsruhe , klagt g - gen den
Mechaniker Friedrich Erb daselbst , zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Miethe über Laden , Wohnung und
Werkstatt . , sowie aus Darlehen , mit
dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 535 Mark

nebst 5°/o ZinS von Klagzustellung an ,
und ladct den Beklagten zur mündlichen
Berhmdlung des Rechtsstreits vor die
III . Civitkammer des Gr . Landgerichts

! zu Karlsruhe auf
Donnerstag den 9 . Avril 1885 ,

! Vormittags 9 Uhr ,
! mit der Aufforderung , einen bei dem
^ gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt

zu bestellen .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
! gemacht .
^ Karlsruhe , den 9 . Januar 1885 ,
! Amann ,
! Gerichtsschreiber
^ deS Großh . bad . Landgerichts .
! M 47,2 - Nr . 241 . Karlsruhe .
: Die Ehefrau des Karl Hettmanns -

perger von Berghausen , Leopoldine ,
! geb . Bütt , vertreten durch Rechtsan -
! walt vr . Reis , hat gegen den genann¬

ten Ehemann , Karl Heltmannsperger .
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send . wegen grober Verunglimpfung ,
insbesondere durch bösliches Verlassen ,
und dreijähriger Landflüchtigkeit , mit
dem Anträge auf Ausspruch der Ehe¬
scheidung , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die II . Civilkammer des Gr -
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 27 . April 1885 ,
Vormittags 8V- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachtten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen . ^ „

Zum Zweck- der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 10 . Januar 1885 .
Amann ,

GeAchtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts .

M . 46,2 . Nr . 236 . Karlsruhe . Die
Ehefrau des Kellners Eduard Wäch¬
ter von Lirdolsheim , Margaretha , geb .
Fehl , zur Zeit in Karlsruhe, - vertreten
durch Rechtsanwalt Armbruster in
Karlsruhe , klagt gegen ihren genannten

Ehemann Eduard Wächter , zur Zeit 34,29 », Uecker und 12,51 a Oedung .an unbekannten Orten abwesend , wegen zusammen 4680 a im Hache ! ; einer -
Ehebruchs und grober Verunglimpfung , flitz Gemarkung Brötzingen , ander -
msbesondere auch durch bösliches Ver - fists Aufstößer '
lassen, mit dem Anträge auf Ausspruch Plan - Nr . w ! Grundstücks - Nr . 6437 ,der Ehescheidung , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die I . Civilkam¬
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬
ruhe auf

Dienstag den 7 . April 1885 ,
Vormittags 8 '/, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem

73 .88 a Wiesen in Scheuerwiese , einer¬
seits Sladigemeinde Pforzheim , ander¬
seits die Nagold ;

Plan - Nr . 17 . Grundstücks - Nr . 797,
das Bezirksforsteigebäude mit Oekono -
mieaebäude , Haus - Nr . 1 der Forst -
straße , und 8,85 a Hgfroilhe v . 7,11 n
Hausgarten : einerseits die Forststraße ,gedachten Gerichte zugelaffenen Anwall anderseits Karl Naeher -

zu bestellen . » Bezüglich dieser Liegenschaften ist die
ZumZwecke der öffentlichenZustellung Erlassung des Aufgebots beantragt

wrrd dieser Auszug der Klage bekannt „ nd werden dcßhalb alle Diejenigen .gemacht .
Karlsruhe , den 10 . Januar 1885 .

Amann ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts .
L .535 2 . Nr . 1117 . Pforzheim .

Die Laudwirthe Michael Gossen -
derger , Ernst Hofsäß und Jakob
Gossenberger zu Göbrichen , vertre¬
ten durch Rechtsanwalt Guttensicin in

welche an denselben in den Grund - u .
Unteipfandsbüchern nicht eingetragene ,
auch sonst nicht bekannte , dingliche oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte zu haben
glauben , aufgefordert , solche spätestens
in dem auf

Mittwoch den 4 . März 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgerichte Pforzheim
Pforzheim , klagen gegen den Landwirth anberaumten Aufgebolstermin anzumel -
Wilhelm Gossenberger von Göbri -̂ den , widrigeus die nicht angemeldeten
chen , zur Zeit an unbekannten Orten Antvrüche für erloschen erklärt würden .
abwesend , aus Wechselannahme und auf
Grund ausdrücklicher Vereinbarung be¬
züglich der Zuständigkeit des Gerichts ,
mit dem Anträge auf Verurtheilung des
Beklagten durch vorläufig vollstreckbares
Ürtheil zur Zahlung von 4029 Mk .
79 Pfg . nebst 6 °,o Zins aus 4000 Mk .
vom 29 . Dezember 1884 , und ladet den

Pforzheim , dm 9 . Januar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

L .492 2 . Nr . 319 . Bruchsal . Auf
Antrag des Johann Markus Witt -
mer in Jersey City , Verein . Staaten
von Amerika , vertr . durch LandwirthBeklagten zur mündlichen Verhandlung «-

'
.Min Nolli in Wiesmtbal und d ° SSns Mrnöi , Amts - 5?<u ° «un vrour in ^ ieiemyat , uno oesdes Rechtsstreits vor das Großh . Amts

gerächt zu Pforzheim auf Anton Wittmer , Landwirth in Wiesen -
lhal , werden alle Diejenigen , welche anD ° " " °

^
d ° n

^
Februar 1885 , d7„

'
^ z ^ tten

^
» >

Ü,,n - N,. nnldem Grund - und Pfandbuckre nickt ein-
- u» mch' i ,

gemacht .
Pforzheim , de » 14 . Januar 1885.

Sigmund .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Aufgebot .

L .504 .2 . Nr . 966 . Pforzheim . Das
Großh . Domäoenärar ibesitzt auf Ge¬
markung Pforzheim die nachbeschriebe¬
nen Liegenschaften , für welche ein Ein¬
trag im Grundbuch der Stadt Pforz¬
heim nickt besteht :

Plan - Nr . 32 , GrundstückS - Nr . 1500,
1 üa 91,16 » Wiesen in Seewiese ,
einerseits Straße nach Würm . ander¬
seits das Sägmüller Bürkle 'sche An¬
wesen ;

Plan - Nr . 34 , Grundstücks - Nr . 1840,
26,91 » Wiese im Hegenach , einerseits
Robert Mcnle , anderseits Friedrich
Kärcher Wittwe ;

Plan -Nr . 38 » GrundstückS - Nr . ^ '

68,06 a Acker und 9,45 » Oedungen ,
zusammen 77,51 a unter der Wurm¬
bergerstraße , beiderseits Stadtgemeinde
Pforzheim ;

Plan - Nr . 38. Grundstücks - Nr . 2350 ,
29 .52 a Wiesen im Stricth ; einerseits
Wilhelm Lenz jg . , anderseits Grund¬
herrschaft von Leutrum ;

Plan - Nr . 41 , Grundstücks - Nr . 2523 ,
18,90 a Acker und 29,31 » Wiesen , zu¬

dingliche , oder auf einem Stammgut ,
oder Familiengutsverband ruhendeRechte
haben oder zu haben glauben , aufge¬
fordert , solche spätestens in dem auf

Freitag den 20 . März 1885 ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls dieselben für erlo¬
schen erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Bruchsal :
a . Dem Johann Markus Wittmer

gehörig :
Die Hälfte von 2 Viertel 20

Ruthen Wiesen in den Schlutten -
wiesen . neben der Pfarrei und
Anton Wittmer , im Anschlag von
514 M - 29 Pf .

b . Dem Anton Wittmer gehörig :
Die Hälfte von 2 Viertel 20

Ruthen Wiesen in den Schlutten -
wiesen , neben Heinrich Mahl und
Joh . Markus Wittmer , im An¬
schlag von 514 M . 29 Pf .

Bruchsal , den 9 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtschreiber :
Rissel .

Konkursverfahren .
L .516 .2 Nr . 256 . Donaueschin -

geu . In dem Konkursverfahren über
das Vermögen deS Kürschner Adolf
Seemann von Geisingen ist zur Ab -

! sammen 48,21 » in Hohwiese , einerseits nähme der Schlußrechnung deS Ver -
- Karl Ludwig Koch . anderseits Ludwig Walters , zur Erhebung von Einwendun -

Friedrich Leopold ; gen gegen daS Schlußverzeichniß der
Plan - Nr . 42 , Grundstücks - Nr . 2631 , bei der Vertheilung zu berücksichtigenden

34,74 a Wiesen in untere Hohwiese , Forderungen der Schlußtermin auf
einerseits Wilhelm Rapp vonEutingen , Donnerstag den 5 . Februar 1885 ,

! anderseits die Enz ; Vormittags 10 Uhr .
Plan - Nr . 67 , GrundstückS - Nr . 6165 , vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst



*
Donalleschmaen . . S. Januar 1885 .

Willi .
Gerichtsschreiber

deS Sroßb . bod . Amtsgerichts .
L 537 . Nr . 1775 . Heidelberg .

c»n
'
rem Konkursverfahren über den

« schloß des Peter Schröder . Land -
« irtKS und BäckerS von Eppelheim ,
iü zur Prüfung der nachträglich ange -
« elbeten Forderungen Termin auf"

Montag den 16. Februar 1865.
Vormittags 10 Uhr ,

dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
— » immer Nr . 1 — anberaumk .

Heidelberg , den 14 . Januar 1885 .
Brauugart ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

vnmSgeaSabsourenmge «.
L 536 . Nr . 374 . Konstanz . Die

Ehefrau deS Adolf Sieg wart . Marie ,
geb . Hold von Billingen , vertreten durch
AetSanwalt Würth in Konstanz , hat
gegen ihren Ehemann Klage auf Ver -
wögensabsonderung erhoben . Zur münd¬
lichen Verhandlung ist vor Gr . Land¬
gericht Konstanz — Civilkammer ll —
Termin auf

Donnerstag den 30 . April 1885 ,
Vormittags 8 ff, Uhr ,

bestimmt, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird . '

^ ^Konstanz , den 13 . Januar 1885 .
Die GeriektSlchreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Reichert .

L .525 . Nr . 208 . Freiburg . Durch
Artheil der I . Civilkammer des Großh .
Landgerichts Freiburg vom Heutigen
wurde die Ehefrau deS Bierbrauers
Johann Georg Schneider , Adelheid ,
geb . Fliegauf in Güntersthal , für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern .

Freibura , den 30 . Dezember 1884 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
I >r . Betzinger .

L -540 . Nr . 3S8 . Mosbach . In
Sachen der Ehefrau des Andreas
Elter , Maria Anna , geb. Schiißler in
Hainstadt , vertreten durch die Rechts¬
anwälte Hörst und Dorner , gegen
ihren Ebemann in Hainstadt . erkennt
die I ! . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts Mosbach am 10. Januar 1885
für Recht :

Die Klägerin sei für berechtigt zu er¬
klären , ihr Vermögen von demjenigen
ibreS Ehemannes abzusondern , und habe
Beklagter die Kosten des Rechtsstreits
zu tragen .

V . R . W .
Die Uebereinstimmung dieses Auszugs

mit dem Inhalt der Urschrift wird hier¬
mit dem kündet.

Mosbach , den 13 . Januar 1885.
Der Gerichtsschreiber :

v . Schönau .
Bekanntmachung.

M .4I . Nr . 178 Karlsruhe . Die
am 16. Februar 1869, Nr . 4971 , aus¬
gesprochene Entmündigung des Engel¬
hardt Hofheinz von Spöck ist mit
Beschluß des Amtsgerichts Karlsruhe
vom 23 . Dezember 1884 , Nr . 31,976 ,wieder aufgehoben worden .

Karlsruhe , den 5 . Januar 1885.
Großh . Amtsgericht , Abth . V.

C . Reutti .
Entmündigungen .

M .27 . Nr . 121 . Karlsruhe . Der
frühere Monteur Ludwig Schiffer¬
decker hier ist mit Beschluß des Amts¬
gerichts Karlsruhe vom 31 . Dezember
1884 , Nr . 32,304 , im Sinne des L --
R .S . 489 entmündigt und dieser Be¬
schluß heute der Obervormundschafls -
vebörde mitgetheilt worden .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1885.
Großh . Amtsgericht , Abth . V .

^ C - Reutti -
L .512 . Nr . 470 . Buchen . Der

ledige Gottlieb Herr von Hollerbach
wurde durch Beschluß vom Heutigen im
Sinne des L .R . S . 489 für geisteskrank
erklärt und entmündigt .

Buchen , den 12. Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Pfeifer .
L .529 . Nr . 834 . Villingen . Jo¬

seph Herbst alt Bürgermeister von
Niedereschach wurde mit Erkenntniß
dom 7 . Januar 1885 , Nr . 507 , wegen
Geisteskrankheit entmündigt .

Villingen . den 12. Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Könige .
„ Verbeiständung .
L .480 . 2 . Nr . 341 . Bühl . Durch

richterliches Erkenntniß vom 3 . Januar
1885 . Nr . 88, wurde ausgesprochen :

» Es wird gemäß L -R .S . 499 ver -
drdnet , daß der 66 Jahre alte verwitt -
wrte Bierbrauer Johann Conrad von
Bühl ohne Beiwirkung eines Beistandes
kür die Zukunft weder Vergleiche schlie¬
ßt « , Anlchen aufnehmen , angreifliche
Kapitalien erheben , dafür Empfang -
Icheine geben und Güter veräußern oder
diwfänden . noch hierüber rechten soll ."

AlS Beistand wurde heute Johann
Bischler » Mehlhändler dahier , auf -
« estellt.

Bühl , den 10. Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Müller .
„ . Erbeiuweisimgeu .
1 .^ 2. Nr . 497 . Kenzingen . Das !

beschlosse
^ *^ ^ " Mgen heute !

Nachdem auf die diesseitige Aufforde -
dom 4 . November v . I . , Nr ." ,558 , keine Einsprache » erhoben wur¬de» , wird die Witwe deS Schlossers

Josef Schulz , Maria , geborue Reisch
von Kenzingen . in Besitz und Gewähr
de« Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes eivgewiesen .

Kenzinge », den 12 . Jannar 1885.
Der Gerichtschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Nuß .

L .543 . Nr . 590 . Lörrach . Nach¬
dem auf unsere Aufforderung vom 25.
November v . I . , Rr . 17,467 , Einspra -
ckien nicht erhoben worden sind , wird
die Witwe deS Johann Reinhard Mu¬
ser von Lörrach . Serophine , geborne
Kunle , nunmehr in Besitz und Gewähr
deS Nachlasses ihres Ehemannes unter
derRechtSwohlthat de - ErbverzeichnisseS
hiermit eingewiesen .

Lörrach » den 10 . Januar 1885 -
Der Gerichlsschreiber :

Appel .
L. 394 . 3. Nr . SS20 - Säckingen .

Josef Fridolin Bäumle von Ober -
säckingen hat um Einsetzung in die Ge¬
währ deS Nachlasses seiner Ehefrau
nachgesucht . Einsprachen sind binnen
sechs Wochen dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls dem gestellten Gesuche
stattgeaeben würde .

Säckingen , den 24 . Dezember 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez . Buhlinger .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet .
Der Gerichtsschrciber :

Gäßler .
L .539 . Nr . 407 . Kehl . Nachdem

auf die diesseitige Aufforderung vom
6. November v . I . keine Einsprache er¬
hoben wurde , so wird die Witwe de-
Georg Reinhard von Legelshurst in
die Gewähr der Verlassenschaft ihres
Ehemannes eingesetzt.

Kehl , den 14. Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Rizi .
Veröffentlicht . Der Gerichtsschreiber :

Heberle .
L .494 . Nr . 315 . Kehl . Die Witwe

des Peier Rösch , Fiiederika , geborne
Zimmer von Memprechtshofen , hat die
Einweisung in die Gewähr der Verlas -
senschafr ihres Ehemannes beantragt .

Dem Antrag wird stattgegeben , wenn
nicht innerhalb

6 Wochen
Einsprache erhoben wird .

Kehl , den 10. Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Rizi .
Veröffentlicht . Der Gerichtsschreiber :

Heberle .
L .493 . Nr . 354 . Ederb ach .

Beschluß .
Andreas Schneider , Taglöhner von

Wagenschwend , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
seiner Ehefrau , Genovefa , geb . Nahe ,
nachgesucht .

Diesem Ansinnen wird stattgegeben ,
wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einsprache erhoben wird .

Ederbach , den 7 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

( gez . ) Ludwig .
Dies veröffentlicht :

Heinrich , Gerichtsschreiber .
L .491 .2 . Nr . 180 . Neckarbischofs -

beim . Das Großh . Amtsgericht ver¬
fügt heute : Katharina , geb . Heiß von
Bargen , hat um Einweisung in den
Nachlaß ihres am 13 . Oktober 1884
verstorbenen Ehemannes , Joh . Friede .
Rottmann , Babuwartvon dort , nach¬
gesucht . D esem Anträge wird entspro¬
chen , wenn nicht binnen 4 Wochen
Einsprache erhoben wird . Neckarbischofs¬
heim , den 8 . Januar 1885 . Bau¬
mann , Gerichlsschreiber des Groß¬
herzoglichen Amtsgerichts .

Erbvorladlmgen .
M .9 .2 . Durlach . Christian Knö¬

del von Köuigsbach . geb . 9 . November
1838 , schon vor dem Jahre 1870 ver¬
mißt gewesen , wird hierdurch nachträg¬
lich aufgefordert , seine Ansprüche an
den Nachlaß seiner am 7. März 1870
zu Königsbach verlebten Mutter , Bar¬
bara Knödel , geb . Krauß , binnen

3 Monaten
dahier geltend zu machen , andernfalls
die Erbschaft seinen Geschwistern und
Nachkommen von solchen zugetheilt wird .

Durlach , den 11 . Januar 1885 .
Schultheis .

Großherzogl . Notar .
M .63 . 1 . Freiburg . AlS Erben

der dahier verstorbenen ledigen Stefanie
Schneider sind berufen die Geschwi¬
ster Katharina Schneider und Josefa
Kollein , geb . Schneider , oder falls
sie gestorben , deren Kinder und even¬
tuell , wenn die Genannten sich nicht
melden , Sophia , Karl , Mar , Ott »,
Maria , Louis , Adolf , Pauline , Leo¬
pold , Theodor u . Ferdinand Wocher ,
sämmtliche an unbekannten Orten in
Amerika abwesend .

Dieselben werden mit Frist von
drei Monaten

zur Vermögensaufnahme und zu den
Erbtheilungs -Berhandlungen mit dem
Anfügen geladen , daß , wenn sie nicht
erscheinen , die Erbschaft Denen zuge -
theilt werde , welchen sic »»käme, wenn
die Geladenen zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wären . !

Freibura . den 15 . Januar 1885 .
Großherzogl . Notar

v . Litschgi .
M .33 . Kehl Wilhelm Debus ,

geboren zu Lahr am 10 . Mai 1842 , ist
als Miterbe zum Nachlasse seiner Mut¬
ter , Fabrikarbeiter Mathias Debus
Witwe , Friederike , geb. Link von Stadt ^
Kehl , berufen . Da derselbe vermißt ist , >

so wird er, und falls er gestorben, seine
ehelichen Abkömmlinge , aufgefordert ,seine Rechte an den Nachlaß

hinnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten anzumelde» ,widrigenfalls der Nachlaß so vertheiltwürde , als wenn der Lorgeladeoe zurZeit deS ErbanfalleS nicht mehr amLeben gewesen wäre.

Kehl , den 13 Januar 1885.
Großh . Notar

Hitzig .
M .32. Grießeo . Der vermißtePeter Schund , Schuhmacher von

Ärießen , wird andurch zu den die für¬
sorgliche Besitztheilung deS Vermögensseines durch Bescheid Großh . Amtsge¬richts Waldshut vom 14. Mai 1884,Nr . 8088 , für verschollen erklärten Bru¬ders, Fabian Schund von Grüßen , be¬
treffenden Verhandlungen mit Frist non

drei Monaten
mit dem Anfügen anher vorgeladen ,daß , wenn er nicht erscheint, daS Ver¬
mögen unter Denen wird vertheilt wer¬den , denen eS zukäme, wenn der Ver¬mißte zur Zeit der Verschollenheits¬
erklärung nicht mehr am Leben gewesenwäre .

Grießen , den 13. Januar 1885 .
Großherzogl . Notar

_ Leichtlen .M .24 . Ettlingen . Zum Nachlaßder August Schorb Witwe , MariaAnna , geb. Rimmelspacher in Forch -
heim , sind durch letzten Willen der Erb¬lasserin deren Schwestcrkmder . Fran¬ziska und Luise Leptig , Beide ledigvon Forchheim , derzeit an unbekanntenOrten abwesend , berufen . Die Ver¬
mißten werden mit dem Anfügen öffent¬
lich vorgeladen , daß wenn dieselben

binnen drei Monaten
weder persönlich erscheinen , » och sichdurch einen Bevollmächtigten vertretenlassen , die Erbschaft nur Denen zuge¬wiesen wird , weichen sie zukäme, wenndie Vorgeladenen zur Zeit des Erban -
falles nicht mehr am Leben gewesenwären .

Ettlingen , den 12. Jannar 1885 .
Groß !, . Notar

Münzer .M . l . Krozingen . Zur Erbschaftder am 28 . Juli 1884 verstarb . JosefHiß Witwe , Theresia , geborne Link vonBremgartcn , ist deren Sohn , Konrad
Hiß , in Amerika , welcher gesivrbensein soll, milberufen .

Da keine bestimmten Nachrichten vor¬
liegen , so wird derselbe (und bezw. seine
Rechtsnachfolger ) aukgefoidert , sich

binnen 3 Monaten
zu den TheilungSverhandlungen dahier
zu melden , ansonst die Erbschaft Denen
zugetheilt wird , welchen sie zukäme,wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬wesen wäre .

Krozingen , den 9 . Januar 1885 -
Großh . Gerichtsnotar

Th . Andlauer .
M .4 Lahr . Der seit etwa 25

Jahren vermißte Jakob Leidiger ,Metzger von hier , in Amerika , ist amNachlaß seiner heute verlebten Mutter ,Tuchmacher Karl Leidiger Witwe , Ka¬
tharina , geborne Schwab von Lahr ,miterbberechligt .

Derselbe wird hiermit zu den Thei -
lungsverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
unter dem Anfügen vorgeladen , daß im
Falle seines Nichterscheinens Idie Erb¬
schaft Denen würde zugetheilt werden ,welchen solche Manie , wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls nichtmehr gelebt hätte .

Lahr , den 6 , Januar 1885.
Großh . Notar

Liermann .
M .57 . Offenburg . Michael Hü¬gel aus Altenheim , welcher im Jahre1887 nach Amerika gereist und dort

verstorben sein soll , ist zur Erbschaft
seines Vaters , des Landwirths MichaelHügel in Altenheim , berufen .

Derselbe oder seine Rechtsnachfolgerwerden avfgefordert ,
innerhalb drei Monaten

sich zu melden , andernfalls die Erb - ,schüft den bekannten Erben des Ver - i
storbenen zugewiesen werden würde .

Offenburg , den 11 . Januar 1885 . ,
Der Großh . Notar :

Heldling . i
M .29 . Säckingen . Antonia (Do - !nata ) Hofmann , ledig , von Herrisch - '

rieb , zur Zeit in Italien unbekannt wo !abwesend , ist am Nachlasse ihres ver- jlebten Vaters , Josef Hofmavn von ,Obergebisbach , zuletzt wohnhaft in !
Rütta , erbberechtigt , und wird hiermit jzu den TheilungSverhandlungen mit
Frist von

drei Monaten !mit dem Bemerken öffentlich ander vor - .geladen , daß im Falle ihres Richter - !
scheinens die Erbschaft Denen zuge - .
theilt würde , welchen sie zukäme, wenn !die Vorgeladene zur Zeit des Erbau - !
falls nicht mehr gelebt hätte .

Säckingen ,̂ den 12. Januar 1885.
Großherzogl . Notar !
I . A . Brombach .

M -142 . Schwetzingen . An den !
Nachlaß der am 24. Mai 1884 verstor - jdenen Dieustwagd Eva Maria Koch jvon Edingen ist deren Bruder , Georg jMichael Kock . Kaminfeger , dessen Auf¬
enthaltsort nicht bekannt ist, erbberech¬
tigt . Derselbe wird hiermit mit

Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten zu den zu pflegenden
Theilungs -Verhandlullgen vorgeladen ,daß wenn er in der gegebenen Frist
nicht erscheine , die Erbschaft Denen

werde zugetheilt werden , welchen sie zn-
käme . wenn der Vorgeladene zur Zeit
deS ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wäre-

Schwetzingen , den 3 . Januar 1885.
Gustav Hochstetter ,

Notar .
HandeltreMereintrSge .

L.538 . Nr . 70« . Stockach . Unter
O .Z . 129 deS Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen :

Firma »Albert Meixner " inSteiß -
lingen . Inhaber der Firma : Albert
Meixner » Kaufmann in Steißlingen .

Ehevertrag cl . ck. Stockach . den 9.
Dezember 1884 mit Fanny , geborene
Sckönenberger von Steißlingen,S nach
dessen Artikel I jeder Ebetheil 100 M .in die Gemeinschaft einwirft , während
alles übrige . gegenwärtige u . künftige ,
bewegliche und unbewegliche , aktive und
passive Vermögen von der Gemeinschaft
ausgeschloffen dlcibtund verliegenschaftet
wird .

Stockach , den 13 . Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .
Ur . Ottendörfer .

L498 . Nr . 33 . Brette » . Unter
O . Z . 7 des Genoffenschaftsregisters
wurde unter dem Heutigen eingetragen :

„ Landwirthschaftlicher Konsum -
Verein Diedelsheim , eingetragene
Genoffenschaft " mit Sitz in Diedels¬
heim . Der GesellschaftSvertrog ist vom
24 . November 1884 . Gegenstand des
Unternehmens ist billige Beschaffung
von Bedürfnissen der jHauS - u . Land -
wirthschaft in bester Qualität , gemein¬
schaftlicher Verkauf von landwirthschaft -
lichen Produkten und Schutz der Mit¬
glieder gegen Uebervortbeilung . Die ^
Zeitdauer der Genoffenschaft ist eine ^
unbeschränkte . Die Bekanntmachungen
der Genossenschaft erfolgen unter deren
Firma und der Unterschrift des Direk¬
tors oder seines Stellvertreters und
eines weiteren Vorstandsmitgliedes im
Lanwirthschastlichen Wochenblatt , „ Or¬
gan der landwirthschaftlichea Konsum -
Vereine in Baden "

. Die Zeichnung
Namens der Gesillschaft geschieht durch
Namensunterschrift des Direktors oder
seines Stellvertreters und eines weite- i
ren Vorstandsmitgliedes unter der Firma
des Vereins . Die jetzigen Mitglieder !
des Vorstandes sind : Bürgermeister ^
M . Gwinner als Vereinsvorsteher ,
Herrmanu Eisele als Kassier . Christian
Dittes als Beisitzer .

Breiten , den 30 . Dezember 1884. !
Großh . bad . Amtsgericht .

Selb . i
L .530 . Nr . 226 . Breiten . Unter

O .Z . 6 des diesseitigen Genoffenschafts -
registerS wurde eingetragen :

In der Generalversammlung des i
landwirthschaftlichen ConsumvereinS
Breiten , eingetragene Genossenschaft, !
vom 14 - Dezember 1884 wurde an
Stelle des ff Vorstandsmitgliedes Adolf
Coulin , Rathschreibee Friedr . Withum
von Breiten als Kassier gewählt .

Brett - n , den 9 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Selb .
M .55 . Nr . 126 . Karlsruhe . In

das Handelsregister wurde eingetragen :
I . Zu ui F i r m e nr e g i !t er :

1 . Zu O Z . 122 . Band II . Firma
„ B . Schabrnger " dahier . Dem
Ehemann der Firmeninhaberin ,
Commissionär und Auctionator
Friedrich Schabingerdahier , wurde
Prokura ertheilt .

2 . Zu O .Z . 201 . Band H . Firma
„ I . C . Weilt " dahier . Diedem
Kaufmann Seliman Koransky
dahier ertheiite Prokura ist er¬
loschen . Dagegen wurde der Ehe¬
frau des Firmeninhaders Isaak
Werll , Agathe , geb . Wohlfarth
dahier , Prokura ertheilt .

3 . Unter O .Z . 2l9 . Band II . Firma
„ B . Odenheimer " dahier . In¬
haber : Kaufmann Bernhard Oden -
heimer dahier .

4 . Unter O .Z 220 . Baud II . Firma
„ Heinrich Dobmann junior "
dahier . Inhaber : Kaufmann Hein¬
rich Dobmann junior dahier .

5 . Unter O . Z . 221 . Band II . Firma
,,M . Ed . Rüff " in Mühlbnrg .
Inhaber : Kohlenhändler Martin
Eduard Ruff in Mühlnrg . Ehe¬
vertrag desselben mit Joscstne
Ernstiae geb . Schindler von Ett¬
lingen , ä . ä . Ettlingen , den 29.
September 1879 , wonach die
Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von je 50 M . beschränkt ist.

ll . Zum Gesetlschaftsregister :
1 . Zn O .Z . 121 . Band l . Firm «

Gebr . Blum " dahier . Den
Kauflcuten Ferdinand Blum und !
Max Blum dahier wurde Prokura '
ertheilt . !

2 . Zn O .Z . 141 Band I . Firma !
» Rheinische Kreditbank zu
Mannheim mit Zweig - !
Niederlassung zu Karls » !
ruh - unter der Firma Filiale
der Rheinischen Kreditbank " . !
Theodor Hermann dahier ist auS §dem Vorstand geschieden. — Adolf !
Grauer dahier wurde als Prokurist
mit der Befugniß bestellt , gemein - !
schaftlich mit einem Direktor für
die Filiale dahier die Firma zu
zeichnen . j

3 . Zu O .Z . 251 . Band I . Firma
» Mombert L Strauß " da¬
hier . Hermann Mombert dahier
ist am 15 . Dezember 1884 au »
der Gesellschaft geschieden und an
dessen Stelle Kaufmann Bernhard :
Lcvi dahier als vollberechtigter !
Theilhaber in die Gesellschaft ein- '

getreten .
4 . Zn O . Z . 47. Band H . Firm »

» S tseckle ^ Dobmann " i»
Mühlbnrg . Der Tdeilhaber Kauf¬
mann Heinrich Dobmann vo»
Mühlbnrg ist am 1. Dezember
1884 an» der Gesellschaft ge¬
schieden.

5 . Unter O .Z . 72. Band H . Firm «
» Kuscheck Eder " dahier . Voll¬
berechtigte Theilhaber der dahier
bestehenden offenen Handelsgesell¬
schaft sind Lithograph Reinhold
Kusche und Steiadrucker Heinrich
Eder dahier .

Karlsruhe , den 5 . Januar 1885 . 2
Großh . dad . Amtsgericht -

v . Braun . ?» d
» L .487 . Nr . 177. Rastatt . In »
Gesellschaftsreglster zu O Z . 53 alS
Fortsetzung von O .Z . 48 wurde heute
eingetragen :

Die Gesellschaft Dreh fuß u . Ett -
linger ist aufgelöst .

Rastatt , den 5 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Farenschon .
L .486 . Nr . 178. Rastatt . Ja -

F >rmenreg,strr zu O .Z . 210 wurde
heute eingetragen :

Firma : Dreyfuß n . Ettlinger in
Rastatt . Inhaber : Kaufmann Maier
Ettlmger in Rastatt , verehelicht mit
Helena Drehfuß von Muggensturm .
Nach dem Ehevertrag , datirt Rastatt
den 19 . März 1879, wirft jeder Theil
50 M . in die Gemeinschaft ein , wäh¬rend alles übrige Vermögen verlieaeu -
schastet ist.

Rastatt , den 5 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Farenschon .
L.500. Mannheim . In daS Han¬

delsregister wurde unter Ordnungs¬
zahl 87 deS Gesellschastsregisters Band

. Zur Firma « Zellstofffabrik
Wald Hof " rn Mannheim eingetragen :

Ŵilhelm Lenz , wohnhaft in Mann¬
heim , ist als Prokurist bestellt , mit der
Befugniß , nach § 18 der Statuten mit
ie einem weiteren Prokuristen der Ge¬
sellschaft für letztere zu zeichnen.

Mannheim , den 8 . Januar 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .
L .501 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter Ordnungs¬
zahl 88 des Gesellschaftsregisters BaudI"

. zur Firma : „ Mannheimer La¬
gerhaus - Gesellschaft " in Mann¬
heim eingetragen :

Die in den Vorstand delegirt gewe¬
senen Mitglieder des AussichtSrathS
Jakob Nauen und L . August Baum
sind aus dem Vorstände ausgetreten .

Mannheim , den 8 Januar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht I .

Ullrich .
L .532. Mannheim . In das Hau -

delsceaister wurde eingetragen :
1 . O . Z . 84 des Ges .Neg . Bd . IV .und O .Z . 154 des Firm . Reg .Bd . UI . zur Firma : „ Wilhelm

Böhm >k Co .
" in Mannheim :

Die Gesellschaft wurde unterm
1 . Dezember 1884 durch den Aus¬
tritt des Thcithabers Gustav
Böhm aufgelöst : der Theilhaber
Wilhelm Böhm übernimmt sämmt¬
liche Aktiven und Passiven und
führt das Geschäft unter Beibe¬
haltung der Firma als Einzel -
ficma fort .

2 . O .Z . 176 des Ges .Neg . Bd . II .
A «d deS Firm .Reg .
Bd . UI . zur Firma : „ Heinrich
Jacobi in Mannheim :

Der Theilhaber Hugo Jacobi
«st mit dem 1 . Januar 1385 auS
der Gesellschaft ausgetreten : Mar -
cuS Jacobi führt die Firma alt
Einzelfirma fort .

3 . O .Z . 600 des Firm . Reg . Bd . II .
zur Frrma : „ Berthold Jacobi
in Mannheim :

Diese Firm » ist erloschen.4. O . Z . 85 des Ges .Neg . Bd . IV .
Firma : „ Gebrüder Jacobi "
«n Mannheim . Die Gesellschafter
sind : 1 . Hugo Jacobi , Cigarrea -
fabrikant in Mannheim , und 2 .
Berthold Jacobi , Cigarcenfabr . in
Mannherm .

Die Gesellschaft hat am 1 . Jan .1885 begonnen und ist ein Jeder
der beiden Theilhaber berechtigt ,die Firma zu zeichnen und die
Gesellschaft zu vertreten .5 . O .Z . 69 des Firm .Reg . Band I.
zur Firma : „ Jakob Reumann "
m Mannheim : Diese Firma ist
erloschen. W6 . O .Z . 156 des Firm .Reg . Bd . III .
Firma : „ A M . Lewisohn " in
Mannheim . Inhaber Abraham
Lewisohn, Kaufmann aus Langea -
sebold, wohnhaft in Mannheim .7 - O . Z . 468 des Firm .Reg . Bd . I .
zur Firma : „ Heinrich Straß¬
burger " in Mannheim Die
dem Kaufmann Sigmund Marx
ertheiltc Prokura ist erloschen .

Friedrich Straßburger . Kauf¬
mann dahier , ist als Prokurist be¬
stellt.

8. O .Z 86 des G -s. R - g. Bd . IV .
Firma : „ Kahn u . Marx " in
Mannheim . Die zur Firmea -
zeichnung gleichberechtigten Theil -
haber dieser unten « 1. Januar
1885 errichteten offenen Handels¬
gesellschaft sind : 1 . Max Kahn
und 2. Sigmund Marx , beide
Kaufleute , in Mannheim wohn¬
haft .

9. O . Z . 89 deS G - s. R -a . Bd . IV .
Firma : Bender u . Haas " in



Mannheim . Die Gesellschafteri
sind : 1 . Johann Josef Bender .
Kaufmann in Mannheim , und 2.
Peter Haas , Kaufmann auS
Rollweil , wohnhaft in Mannheim .
Die Gesellschaft hat am 1 . Ja¬
nuar 1885 besonnen und ist ein
Jeder der beiden Theilhaber be-
rechtiat , die Firma ru zeichnen u .
die Gesellschaft zu vertreten .

1V. O .Z . 470 des Firm .Reg . Bd . I.
zur Firma : „ M . Altschul fr ."
in Mannheim : Der bisherige
Prokurist Oskar Altschul ist als
Theilhaber in daS Geschäft ein¬
getreten und die Firma zugleich
vmgeändert in „ M . Altschul u .
Sohn " . — '

11. O .Z . 90 des Ges .Reg . Bd . IV .
Firma : „ M . Altschul » Sohn "
in Mannheim . Die Gesellschafter
sind : 1 . Michael Altschul . Kauf¬
mann in Mannheim , und 2 . Oscar
Nlischul , Kaufmann in Mannheim .
Die Gesellschaft hat unterm 1.
Januar 1885 begonnen und ist
ein Jeder der beiden Theilhaber
berechtigt , die Firma zu zeichnen
rnd die Gesellschaft zu vertreten .

Mannheim , den 9 . Februar 1885.
Großh . bad . Amtsgericht I .

Ullrich .
Zwaugsverüeiaeruag .

M .49 . Radolfzell .

Ankündigung .
In Folge richterlicher

Verfügung werden dem
Müller Matthä Rauch zu Markel¬
fingen am

Dienstag dem 3 . Februar 1885 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im Rathhause zu Markelfingen nach¬
stehende , auf Gemarkung Radolfzell
v . Markelfingen gelegene Liegenschaften
einer öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt und als Eigenlhum endqiltig zu-
gefchlagen , wenn wenigsten - der Schätz¬
ungspreis geboten wird :

a . Gemarkung Radolfzell :
1 Hektar 15 Ar 88 Meter Mk .

Wiesen an 3 Stellen , Anschlag 2,280
d . Gemarkung Markelfingen :

Ein zweistöckiges Wohnhaus
Nr . 75 im untern Orte gelegen ,
mit Mühleeinrichtung u . Was¬
serbau , Oekonomiegebäude ,
Waschhaus , Gang u . Abtritlbau
mit Scheinställen . Neubau mit
Holzremise und Schweinställen ,
ein Maschinenfchopf . sowie 17
Ar 37 Meter Hosraithe , 50 Ar

' 49 Meter Hausgarten , 4 Ar
23 Meter Mühlbach , Anschlag 26,000

2 Hektar 4 Ar 86 Meter
Wiesen an 4 Stellen . . . . 4,100

20 Ar 63 Meter Reben an
3 Stellen . 750

8 Hektar 75 Ar 75 Meter
Acker an verschiedenen Stellen 11,830

Zusammen 44,960
Radolfzell , den 24 . Dezember 1884 .

Der VollstreckungSbeamte :
Ehehalt , Notar .

M .28 . 1 . Kirnbach .

Liegenschaftszwangs -
Bersteigerung .

In Folge richterlicher
sLM Verfügung werden dem

Lanbwirth Johannes
Sum und seiner Ehefrau , Christina
Sum , geborne Staigec in Kirnbach ,
am

Donnerstag dem 29 . Januar 1885,
Nachmittags 1 Uhr ,

im Ratbhauss zu Kirnbach nachbe¬
nannte Liegenschaften im Zwangswege
zu Eigenthum öffentlich versteigert ,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten sein wird , und zwar :

1 . EmWohnhaus mitScheuer Mk .
u . Stallung unter einem Dach ,
einer Hausmahlmühle u . einer
Back - und Waschhütte , taxnt zu 4,000

2 . circa 4 Ruthen Garten ,
taxirt zu . 100

3 . circa 4 Morgen Ackerfeld, j
taxirt zu . 2,500 !

4 . circa 2 Morgen Acker,
taxirt zu . 1 . 500 !

5 . circa 5 Morgen 11 Ruth . §
Wiesen , taxirt zu . . . . . 2,500

6 . circa 18 Morgen 1 Viertel
9 Ruthen Reutfeld und Wies -
feld , taxirt zu . 1,700

7 . circa 17 Morgen 13 Ruth .
Reutfeld und Wald , taxirt zu 4,000

8 . 1 Morgen Wald , taxirt zu 200
zusammen 16,500

Der Kaufschilling ist vom Kaufstage
an zu 5 °/o verzinslich und zahlbar ' /«
baar , der Rest in drei gleichen JahreS -
terminen ; dem Käufer bleibt jedoch
überlaffen , den Kaufschilling auch baar
zu bezahlen .

Wolkach , den 20 . Dezember 1884.
Der Vollstreckunasbeamte :

Lattner , Notar .
M .34 . Karlsruhe .

II . Verst eigerungs -An -

_ Am
Dienstag dem 10. Februar 1885 ,

Nachmittags 2 ' /- Uhr ,
werden in Folge richterlicher Verfügung
die dem Schlesier Martin Henn von
hier zugehörigen , unten beschriebenen
Liegenschaften im Kommissionszimmer
des Rathhauses dahier einer zweiten
Versteigerung ausgesetzt , wobei der end-

giltige Zuschlag auf daS höchste Gebot
erfolgt , auch wenn solches unter dem
Schätzungswerth bleiben würde .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 .
DaS in der Schwanenstraße

dahier unter Nr . 18 , einerseits
neben Schriftsetzer Wilhelm
Völmle Ehefrau , anders , neben
Schreiner Friedrich Mäher ge¬
legene einstöckige Wohnhaus mit
Seitengebäuden , lammt der son¬
stigen lirgenschaftlichen Zuge -
hörde , einschließlich deS Grund
uud Bodens , tax . 14000

2.
Der in der Augartenstraße

dahier unter Nr . 55 , einerseits
neben Gärtner Ludwig Kirfch -
» er , anderseits neben Bahn -
arbeiter Joseph Riegel gelegene
Bauplatz im Flächengehalt von
405 qm nebst dem darauf er¬
richteten zweistöckigenWohnhaus
(Hinterhaus ) und einstöckigen
Seitengebäude , sammt der son¬
stigen liegenschaftlichen Zuge -
hörde , tax . zu . 19000

Die näheren Bersteigerungsbedingun -
gen können inzwischen in meinem Ge¬
schäftszimmer , Kaiserstraße Nr . 123 hier ,
eingcsehen werden .

Karlsruhe , den 9 . Januar 1885 .
Großh . Notar

Ott .
Oeffentliche Vorladung .

M .58 . Pforzheim . Zu der am
29 . Januar d . I . , Vormittags >/,10
Uhr . im Rathhause zu Brötzingen statt -
filldcnden Zwangsversteigerung der Lie¬
genschaften des Jakob Gutwann alt
von Auerbach wird der vermißte Frie¬
dlich Kern . Schankwirth von Brötzin¬
gen , mit Bewilligung Großh . Amtsge¬
richts hier mit dem öffentlich vorgela¬
den , daß spätestens in der Tagfahrt die
Forderung an Kapital , Zinsen und
Kosten anzumelden sei , da auf Grund
der Verweisung erfolgende Zahlung die
versteigerten Liegenschaften von der
Pfandlast befreit und der Kaufpreis
baar zu bezahlen sei .

Alle weiteren Ausfertigungen werden
lediglich mittelst Anheften an der Ge¬
richtstafel hier erfolgen .

Pforzheim , den 13. Januar 1885.
Großh . bad . Notar

Bach .
Ttrasrecht - Pstege.

Ladungen .
M .5 .2 . Nr . 469 . Konstanz . Jakob

Sauser , geb- 23 . November 1864 in
Hausen , O . A . Tuttlingen , zuletzt wohn
Haft in Volkertshausen , wird zur Haupt
Verhandlung über die gegen ihn erhobene
Anklage : als WebiPflichtiger in der Ab¬
sicht, sich dem Eintritte in den Dienst
des stehende» Heeres oder der Flotte zu
entziehen , ohne Erlaubniß das Bun¬
desgebiet ver ' affen oder nach erreichtem
mili ärpflichtigem Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufgehalten zu haben

— Vergeben gegen 8 140 Ziff . 1
St . G . B . -

auf
Freitag den 6 . März 1885,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer I des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle seines unent -
schuldigtcn Ausbleibens zur Hauptver -
handluna werde geschritten und er auf
Grund der in 8 472 St .P . O . bezeichne-
ten Erklärung werde verurtheilt werben .

Konstanz , den 9 . Januar 1885.
Der Großh . I . Staatsanwalt :

Grub er .
M . 53 . 1 . Nr . 690 . Konstanz .

Schuhmacher Wilhelm Friedlich Ries ,
ged . 9 . Juli 1864 zu Neuhaufen , O . A .
Tuttlingen , zuletzt wohnhaft in Ueber -
lingen , wird zur Hauptverhandlung über
die gegen ihn erhobencAnklage : als Wehr¬
pflichtiger in der Absicht, sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubnih das Bundesgebiet verlassen oder
nach erreichtem militärpflichtigem Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets auf -
gehalten zu haben ,

— Vergehen gegen 8 140 Ziff . 1
St . G .B . —

auf
Mittwoch den 11 . März 1885 ,

Vormittags 8 ' /i Uhr ,
vor die Strafkammer II des Gr . Land¬
gerichts Konstanz mit der Warnung
geladen , daß im Falle seines unentschul -
digten Ausbleibens zur Hauvtverhand -
lung werde geschritten unb er auf
Grund der in 8 472 St .P .O . bezeich -
neten Erklärung werde verurtheilt
werden .

Konstanz , den 13. Januar 1885.
Der Großh . Staatsanwalt :

Knörzer .
K .985 .2. Nr . 19,221 . Baden .
1 . Johann Paul Lapp , geb . am

25 . August 1858 in Neustadt a . d .
Aisch, Ausläufer , zuletzt in Baden
wohnhaft ,

2 . Franz Josef Lohne , geb . am 11.
Juli 1857 zu Lauf , ledig , Sesiel -
macher , zuletzt in Baden wohn¬
haft ,

werden beschuldigt , Lapp als beur¬
laubter Reservist ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein , Lohne als Ersatz -
Reservist erster Klaffe ausgewandert zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 3 . März 1885,

Vormittags ' /«9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Baden
(im RathhauS ) zur Haupiverhandlmig
geladen -

Bei uneritschuldiatem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kö¬
niglichen LandwehrbezirkS - Kommando zu
Rastatt ausgestellten Erklärungen ver¬
urtheilt werden .

Baden , den 7 . Januar 1885.
Lutz ,

Gerichtsschreiber
deS Großb . bad . Amtsgerichts .

M . 19 . 1 . Nr . 351 . Müllheim .
Philipp Maier von MalSbnra und
Vincenz Zimmer mann von Licl wer¬
den beschuldigt , ohne Erlaubniß auS -
gewandert zu sein » und zwar Elfterer
als Wehrmann der Landwehr , Letzterer
als beurlaubter Reservist , ohne von der
bevorstehenden Auswanderung der Mi¬
litärbehörde Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
deS St . G . B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großb - Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 9 . März 1885 ,
Vormittags 10 Ubr ,

vor daS Gr . Schöffengericht zu Müll -
Heim zur Haupiverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselbe« auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando Lörrach ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Müllheim , den 9 . Januar 1885 .
Adler .

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

K .1000 .2 . Nr . 140 . Durlach ,
1 . Karl Konrad Heidt » Landwirth .

geboren am 26 . März 1858 zu
Grötzingen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

2 . Ludwig Johann Görner , Metz¬
ger , geboren am 8 . Oktober 1857
zu Weingarten , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein.

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großb . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 9 . März 1885,
Vormittags 9Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Durlach zur Haupiverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den bieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kal .
Landwchrbezirks - Kommando Karlsruhe
unterm 12. v . M . ausgestellten Erklä¬
rung verurtheilt werden .

Durlach , den 8 . Januar 1885 .
Der Gerichtschreiber

des Großb . bad . Amtsgerichts :
Sigmund .

M . 15 . 1 . Nr , 399 . Eppingen .
1 . Der am 26. März 1854 zu Epvingen

geborne , zuletzt dort wohnhaft ge¬
wesene Sattler Jakob Maier ,

2 . der am 7 . September 1857 zu Sulz¬
feld geborne , zuletzt in Mühlbach
wohnhaft gewesene Steinhauer Jo¬
hann Michael Brior

werden beschuldigt , und zwar Erstcrer
als beurlaubter Reservist und Letzterer
als Wehrmann der Landwehr ohne Er -
laubnitz ausgewandert zu sein , obue von
ber bevorstehenden Auswanderung der
Militärbebörde Anzeige erstattet zubaben

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großb . Amtsgerichts hierselbst auf

Freitag den 27 . März 1885,
Vormittags V- 9 Ubr ,

vor das Großh . Schöffengericht Ep -
pingen zur Hanptverhandlung geladen .

Bei unentichuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßardnung von dem Kgl .
Landwebrbezirkskommando zu Bruchsal
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Eppingen , den 10 . Januar 1885 .
Beck ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

M -18 . 2 . Nr . 374 . Gernsbach .
Zimmermann Hilarius Bleier , geb.
am 16 . Juli 1856 zu Weisenbach , zu¬
letzt wohnhaft gewesen dortselbst , wird
beschuldigt , als Webrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein ,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 24 . Februar 1885 .
Vormittags 9V- Uhr .

vor das Großb . Schöffengericht Gerns¬
bach zur Haupiverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwchrbezirks - Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Gernsbach , den 12 . Januar 1885 .
Gut ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

K .986 .2 . Nr . 52,735 . Mannheim .
Der Reservist Friedrich Betz wieser ,
Eigarrenmacher , geboren am 17 . Sep¬
tember 1853 zu Neckarhaussn , zuletzt in
Ladenburg wohnhaft , und der Wehr¬
mann Johann Wilhelm Poetsch , ge¬
boren am 16 . Aug . 1850 zu Frickhofen ,

zuletzt in Mannheim wohnhaft , find an¬
geklagt , ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein — Uebertretung gegen 8 360
Ziff . 3 R . St .G . B .

Auf Anordnung Großb . Amtsgericht -
Mannheim werden dieselben auf

Mittwoch den 25 . Februar 1885,
Vormittaas '/- 9 Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengericht zu Mann¬
heim zur Hanptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem König ! . Laadwehr -
bezilkskommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärungen verurtheilt werden .

Mannheim , den 9 . Januar 1885 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
_ Stoll ._
Verm . Bekanntmachungen .

M .67. Karlsruhe .
ll . Versteigerung .

i Aus dem Nachlasse deS
Herrn August HerSler ,

Oberklieutenant a . D . dahier » verstei¬
gere ich in II . Versteigerung am
Mittwoch dem 21 . Januar d . I .,

Vormittags 11 Uhr .
in meinem Amtszimmer — Herren¬
straße 34 —

das in der Stephanienstraße da¬
hier unter Nr . 54, einerseits neben
Domänevrath Josef Eberlein
Witwe , anders , neben Amortifa -
tionskaffedirektor Karl Helm gele¬
gene zweistöckige Wohnhaus mit
Seitengebänlichkeiten . sammt der
sonstigen liegenschaftlichen Zuge -
hörde ,

öffentlich zu Eigenthum .
Die Steigerongsbedingungen können

jederzeit in meinem Amtszimmer ein¬
gesehen werden ; auch kann ein Privat -
verkauf statlfinden .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1885.
Großh . Notar

Steinte .

Nutzholzversteigerung .
M .42 . Nr . 29. Die Großh . Be¬

zirksforstei Salzburg versteigert
auS den Domänenwalddistrikten Bahn¬
holz , Großklosterwald und Bubenberg
mit Borafrist bis 1 . September d . I .

Freitag den 23 . Januar d . I . , >
Vormittags 10 Uhr , >

im Gasthaus zum Hirsch in Sulzburg >
nachstehende Tannen -Nutzhölzer : !

51 Stämme I . Klaffe mit 149Festmeter, '
24 „ II . „ 39
37 , III . » 37

102 „ 1 ^ . „ 53
. 19 „ V. „ 5

24 Klötze I . 45
93 „ II . . 88

170 starke Stangen ,
695 Hopfenstangen I . Klaffe .
290 11.
205 III .
ISO IV .
450 Reb - und Bohnenstecken »

72 Ster Rebsteckenholz ; ferner
16 Eicken I . — IV . Klaffe . 12 Ster

eicheres Rebstkckenholz , 7 Buchen , 2
Kastanien . 60 Eschenstangen .

Domänenwaldhütsr Müller in Sulz¬
burg erlhcilt auf Verlangen nähere Aus¬
kunft . ^ ^ __ _ ^ _

Nutz - und Brennholz -
Versteigerung .

M .64 .1 . Nr . 41 . AuS den Domänen¬
waldungen der Großh . Bezirkssorstei
Rothenfels werden mit Bewilligung
unverzinslicher Borgfrist bis Allerhei¬
ligen t . I . versteigert :

Freitag den 23 . d . M . , Morgens
9 Ubr , im RathhauS in Rotbenfels :
im Distr - 1 Eichelberg . Abth . 1 , 6 , 21 :
7t Eichen II . . III . u . IV . Kl . . 2 Roth -
buchen ( zu Backmulden ) , 4 Elchen , 1
Ahorn , 1 Erle ; im Distr . II Malberg ,
Abth . 9 v . 17 : 20 Rothbuchen I . Kl . ,
5 Erlen ; im Distr . I ll . Bruhderg , Abth .
8 . 10 : 7 Nadelholzstämme III . Kl - , 253
do . IV . Kl . u . 8 do . V . Kl . .

'80Nadel -
bolzklötze II . u . III . Kl . , 870 tannene v.
fichtene und 12 lärchene Gerüststangen ,
465 Hopfenstangen I . , II . , Hl . u . IV .
Kl . , 411 Rebstecken und 260 Bohnen¬
stecken .

Samstag den 24 . d . M . , Nachmit¬
tags 1 Uhr , im Rathhaus in Michel¬
bach : im Distr . III Äruhbrrg , Abth .
8 , 10 : 25 Ster forlenes , 48 Ster tan -
nenes ri . fichtencs Scheitholz , 213 Ster
fsrleneS , 171 Ster rannenes u . fichtenes
Prügelholz .

Bemerkt wird , daß das Tannen - von
dem Fichtenholz getrennt ist .

Die Waldhüter Greif in Rothenfels ,
Kraft und Rieger in Michelbach zeigen
auf Verlangen das Holz vor . Letzterer
Waldhüter wird Auszüge auS der Auf -
nabmstiste für das Nadelholz auf Be¬
stellung feUigen . — — .

Nutzholzversteigerung .
M .62 . 1 . Die Großh . Bezirksforstei

Kork versteigert auS den Domänen¬
waldungen Distr . Willstetter - und En -
dingerwald mit Monatlicher Borgfrist
oder bei Baarzahlung mit 2°/o Rabatt

am Freitag . 23 . Januar d . Js . ,
Morgens 9 Uhr , im Gememdc -
bause in Hesselhurst :

90 Stück Eichen III . unb 24 Stück
IV . Klaffe , Bau - und Wagnerbolz , 34
Eschen , 1 Rusche . 183 Erlen , 51 Birken ,
9 Hainbuchen , 6 Jffen , 2 Fichten , 1
Forle , 1 Weide , 5 Stück eichene , 5 hain¬
buchene und 352 eschene Stangen .

M .60 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Die gewerbsmäßige AuS -

Übung des Hufbeschlag - ,
betr.

Wir geben hiermit bekannt , daß die
uachgenannten Schmiede die in der dies -
seitiaen Verordnung vom 24 . Juli 1884
(Gesetzes - u . Verorbnungsbl . S . 347 ff.r
vorgeschriebene Prüfung im Hufbeschlag
bestanden haben :

Karl Schmidt von Pfullendorf ,
Emil Schneider von Weiterdingeu »Amt Engen ,
Josef Kaier von Binningen , Amt

Engen ,
Anton Böser von Ueberlingen am

Ried , Amt Konstanz ,
Valentin Letz von Hattingen , Amt

Engen ,
Franz Anton WiSmao von Mau¬

chen , Amt Bonndorf ,
August Bernauer von Todtnau »Amt Schönau ,
Christian Ott von Dinglingen , Amt

Lahr .
Eugen Kramer von Obereggingen ,

Amt Waldshut ,
Ferdinand Thoma von Schönau ,

Amt Schönau .
Gottfried Hoggenmüllervon Buch ,

Amt Waldshut ,
Karl Pfister von Elzach , A . Wald -

kirch ,
Job . Georg Jak . Jenne von Ober¬

schaffhausen , Amt Emmendingen ,
Eduarb Hillenbraud von Forst ,

Amt Bruchsal ,
Johann Nep . Jäger von Schlatt »

Amt Staufen ,
Emil Walz von Kuppenheim , Amt

Rastalt ,
K . Aug . Friede . Kübler von Pforz¬

heim .
Josef Gräber von Sasbachwalden ,

Amt Achern ,
Adolf Anton Weber von Bulachs

Amt Karlsruhe ,
Friedr . Leopold Ganter von Vöh -

renbsch , Amt Billingen ,
Adam Meier von Hohensachsen , A.

Weinheim ,
Jos . Brieschwitz von Patschkau

(Oberschlesien ) ,
Martin Eiffler von Oberschefflenz ,

Amt Mosbach .
Johann Renk von Oberlauda , Amt

Tauberbischofsbeim . und
Wendelin Scherer von Gerichtstet¬

ten , Amt Buchen .
Karlsruhe , den 13. Januar 1885 .

Großh . Ministerium des Innern .
Der Ministerialdirektor :

Eisenlobr .
^ Kir chberger .

M .56 2 Nr . 90 . Lauda .
'

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Von den zur Profilerweiterung deS
Tauberfluffes bei der Eisenbahnbrücke
bei Wertheim auszufübrcuden Erd¬
arbeiten sollen vorerst pp . 8700 obm
Aushub im Submissiouswege vergeben
werden .

! Angebote wollen , auf den cbm dek
i auszubebenden Erbmasse gestellt , läng -
! stevs bis Montag den 26 . d .
Vormittags 10 Uhr , bei dem Unter¬
zeichneten eingereicht werden , auf besser»
Kanzlei Pläne unb Bedingungen ein¬
gesehen werden können .

Lauda , den 13 , Januar 1885 .
Der Großh . Bahnbauinspektor .

HolzverMgerung .
M .5I . Nr . 41 . Von Gr . Bezirks -

forstei Ichenheim werden aus den
Domänenwalduugen mit unverzins¬
licher Borgsrist bis 1 . August l . I »
versteigert :

Mittwoch den 21 . Januar l . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im „ Deutschen Kaiser " zu Kürzell .
Aus Distrikt I . . Ottcnheimer Wald »

Schlag 7 :
12 Eichen I . Klaffe . 10 Eichen II . Kl -,

8 Eichen III . Klaffe u . 4 Eichen lV .
Klaffe , 15 Buchen , 7 Erlen - u . 2 Ul¬
men - Nutzholzstämm »^

3 Ster Küfcrholz ; 444' Ster buchene - ,
eichenes und gemischtes Scheit - und
Prüaelholz ; 50 Ster gemischtes
Stockbolz .

17400 buchene und gemischte Wellen ,
5 LooS Schlagraum .

Donnerstag den 22 . Januar l. I . »
Vormittags 9 Uhr ,

in der „ Krone " zu Hugsweier .
AusDistnktH . , Schneidwald , Schlag 3 :
1 Eiche III . Klaffe . 6 Eschen , 1 Ulme

uud 22 Erlen - Nutzholzstämme .
368 Ster eschenes , crlenes und ge¬

mischtes Sckeit - und Prügelholz .
10150 gemischte Wellen und 5 Loos

_
M .35 .2 . K ^ r lsruhc .

Holzversteigerung
auS Gr . Hardtwald , Abth . Lachcnjagen »

Dienstag den 20 . d . M . :
1 Eiche . 2 Buchen , 288 Forlen ;

Nutzholzstämme I . , II . u . III . Klaffe .
Zusammenkunft früh 9 Uhr auf der

Stutenseer Allee an der Kanalbrücke .
Karlsruhe , den 13. Januar 1885 .

Großh . Hofforst - und Jagdamt .

HI L . L . M .65 . 1 .

18 . I 6 U . A .
LI . Gr . Bef .

Druck uud Verlag der G . Braun ' sckeu Hofbnckdruckerei .
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